
Gemeindeverwaltung
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Ö� nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de

46
Donnerstag, 15. November 2018www.langenbrettach.de 

Mitteilungsblatt
der Gemeinde

4646

Mitteilungsblatt
der Gemeinde

 

 

 

 

 

 

Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Bewegungstre�  im Freien
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr - ab 
sofort wieder auf dem Lindenplatz 
bei der Kirche

Gedenkfeier
am Ehrenmal
auf dem Friedhof Brettach

am Sonntag, 18. November 2018
im Anschluss
an den Gottesdienst

Mitwirkende: VdK Brettach und Männerchor Brettach

Timo Natter    Peter Schumacher
Bürgermeister    VdK Brettach

Kinonachmittag
am Dienstag, 20. November 2018 um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt 
in Langenbeutingen
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Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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17.11.    19 Uhr

18.11.    17 Uhr

Talhalle   LangenbeutingenTalhalle   Langenbeutingen

Authenrieth-Halle    RoigheimAuthenrieth-Halle    Roigheim

♫Einlass jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn 
VVK: 8,-€ (ermäßigt 6€)          AK: 10,-€ (ermäßigt 8€)

Vorverkauf: - Für Langenbeutingen: Dorfladen in Langenbeutingen, Getränke Wörbach in Brettach

   - Für Roigheim:  Foto Baars in Möckmühl,  Volksbank Möckmühl-Neuenstadt











 




















KINOTAG in Langenbeutingen

Dienstag, 20. November 2018 um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus Pluspunkt in Langenbeutingen

Ka� ee und Kuchen statt Cola und Popcorn

Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Langenbeutingen möchten wir mit Ihnen mit einem unter-
haltsamen Kino� lm in geselliger Runde einen schönen Nachmittag verbringen.

Auf zum KINOTAG in Langenbeutingen!
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte bis Montag, 19.11.2018 telefonisch
bei der Gemeindeverwaltung, Claudia Erbe, Tel.  07139 /906-41 melden.











 




















Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  15. November 2018  •  Nr. 46  |  3

Amtliche
Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn  0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 15.11. Greif-Apotheke, Neckarsulm-Amorbach, Frankenweg 28,
 Tel. 07132/83811 
 Hof-Apotheke, Öhringen, Marktplatz 9,
 Tel. 07941/2321 
Fr. 16.11.  Neuberg-Apotheke, Oedheim, Hauptstraße 32,
 Tel. 07136/20553
 Bahnhof-Apotheke, Öhringen, Bahnhofstraße 25,
 Tel. 07941/8584
Sa. 17.11. Jagsttal-Apotheke, Möckmühl, Züttlinger Straße 10/1
 Tel. 06298/2296
So. 18.11. Apotheke am Feuersee, Bad Wimpfen, Hauptstraße 91,
 Tel. 07063/7085
 Schiller-Apotheke, Öhringen, Schillerstraße 64,
 Tel. 07941/39404
Mo. 19.11. Mörike-Apotheke, Neuenstadt, Hauptstraße 15, 
 Tel. 07139/1312
 Post-Apotheke, Bretzfeld, Einsteinstraße 5,
 Tel. 07946/91660
Di. 20.11. Apotheke am Neuberg, Neckarsulm-Neuberg,
 Breslauer Straße 5, Tel. 07132/81819

Mi. 21.11. Rats-Apotheke, BFH-Kochendorf, Hauptstraße 13,
 Tel. 07136/22340
 Hirsch-Apotheke, Öhringen, Marktplatz 3,
 Tel. 07941/2404

Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur 16. öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 19. November 
2018 um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevöl-
kereung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Fehlbelegerabgabe - Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Ver-

trages mit dem Landratsamt Heilbronn
2. Beschluss der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr Langen-

brettach
3. Beschluss der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich 

tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr Langenbrettach 
nach § 16 FwG (Feuerwehr-Entschädigungssatzung - FwES)

4. Kalkulation des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenbrettach 

5. Beschluss der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für 
Leistungen der freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Langen-
brettach (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung - FwKS)

6. Verschiedenes
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Geburtsbäume
Gestern haben wir für die Langenbrettacher Kinder, die  2017/2018  
geboren wurden, gemeinsam mit den Eltern und Großeltern in Lan-
genbeutingen 27 Obstbäume gesetzt.
Jedem Kind seinen Baum, Symbol für das Leben.
Bilder sind leider wegen des Datenschutzes schwierig - aber die 
Bäume sind auch für sich schön.
Wer selber schauen möchte: neben dem Friedhofsparkplatz.
Viel Freude an der gemeinsamen Aktion Bäume für Kinder.
 

Amtliche Bekanntmachungen

Chor

Dirigentin:

 V
e
ra

n
tw

o
rt

lic
h
:

♪

♫

♪

♪

07946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/94874807946/948748

U
n
te

rs
tü

tz
t 

v
o
n

:

17.11.    19 Uhr

18.11.    17 Uhr

Talhalle   LangenbeutingenTalhalle   Langenbeutingen

Authenrieth-Halle    RoigheimAuthenrieth-Halle    Roigheim

♫Einlass jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn 
VVK: 8,-€ (ermäßigt 6€)          AK: 10,-€ (ermäßigt 8€)

Vorverkauf: - Für Langenbeutingen: Dorfladen in Langenbeutingen, Getränke Wörbach in Brettach

   - Für Roigheim:  Foto Baars in Möckmühl,  Volksbank Möckmühl-Neuenstadt











 




















KINOTAG in Langenbeutingen

Dienstag, 20. November 2018 um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus Pluspunkt in Langenbeutingen

Ka� ee und Kuchen statt Cola und Popcorn

Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Langenbeutingen möchten wir mit Ihnen mit einem unter-
haltsamen Kino� lm in geselliger Runde einen schönen Nachmittag verbringen.

Auf zum KINOTAG in Langenbeutingen!
Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte bis Montag, 19.11.2018 telefonisch
bei der Gemeindeverwaltung, Claudia Erbe, Tel.  07139 /906-41 melden.
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Absetzung bei der Erhebung der Abwassermenge in 
der Landwirtschaft

Gem. § 41 Abs. 4 der Abwassersatzung wird bei landwirtschaftlichen 
Betrieben, bei denen die abzusetzende Wassermenge nicht durch 
Messung erfolgt, pauschal ermittelt. Die pauschale Absetzung wird 
anhand der Vieheinheiten berechnet. Die Vieheinheiten werden wie-
derum auf der Grundlage des Viehbestandes am Stichtag (1. Januar 
jeden Jahres) für die Erhebung der Tierseuchenbeiträge erhoben.
Daher wird den betroffenen uns bekannten Landwirten ein Erhe-
bungsbogen zugestellt, in den diese den Viehbestand am Stichtag 
für die Erhebung der Tierseuchenbeiträge eintragen sollten (Rückga-
befrist bis 15.12.2018).
Achtung
Eine Absetzung der Wassermenge kann nur nach Vorlage des 
Erhebungsbogens und eines entsprechenden Nachweises über 
die Meldung bei der Tierseuchenkasse von der Gemeindeverwal-
tung vorgenommen werden.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Roos, Tel. 07139/9306-33 gerne zur 
Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung Langenbrettach

Gemeinde Langenbrettach  Kreis Heilbronn

Öffentliche Ausschreibung nach VOB Kanal-, Tief- 
und Straßenbauarbeiten

Bauvorhaben
Erneuerung OD Brettach, Hauptstr., 
Kanal- und Wasserprogramm Brettach 2. BA

a) Name, Anschrift des Auftraggebers: Gemeinde Langenbrettach, 
Rathausstraße 1, 74243 Langenbrettach  Tel. 07139/9306-0, Fax 
07139/9306-66 

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
c) Vergabe auf elektronischem Weg: noch nicht zugelassen
d) Art des Auftrags: Bauvertrag 
e) Ort der Ausführung: Gemeinde Langenbrettach

Kreis Heilbronn 
f) Art und Umfang der Leistung

Flächenabtrag ca.       

Grabenaushub ca.    
Bodenentsorgung ca.    

Entwässerungsleitungen DN 150 - 500 ca.   
Fertigteilschächte DN 1200 - DN 2000 ca.   
Sonderschächte     
Hydrantenschächte ca.   
Gussleitungen Wasser DN 100 - 150 ca.  
Hausanschlüsse Wasser ca.   
Schottertragschichten KFT 0/45 ca.    
Asphalttragschichten ca.    
Asphaltbinderschichten ca.    
Asphaltdeckschichten ca.    
Drainbetonschicht    
Pflasterbeläge    
Einfassungen 

5.280 m3

5.570 m2

12.640 m3

1.030 m
22 St.
5 St.

15 St.
820 m
50 St.

3.970 m3

3.190 m2

1.940 m2

3.240 m2

5.180 m2

6.060 m2

920 m

g) Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags: Kanalisations-
bauarbeiten, Tiefbauarbeiten für Wasserversorgung sowie Straßen-
bauarbeiten einschl. Kabel-und Leerrohrarbeiten. 

h) Aufteilung in Lose: Nein 
i) Frist für die Ausführung: Baubeginn ab 4.2.2019 

Teilfertigstellung OD bis spätestens 29.11.2019 
Gesamtfertigstellung: spätestens 24.4.2020 

j) Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenange-
boten: Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptan-
gebot zulässig 

k) Dienststelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/ein-
gesehen werden können/Termin, bis zu dem diese Unterlagen 
spätestens angefordert werden können: 
I-motion GmbH, König-Wilhelm-Str. 75, 74360 Ilsfeld, 
Tel. 07062/6794-0 
Abholung seit Mo. 12.11.2018 bis einschl. Fr. 30.11.2018 

l) Entschädigung für Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsun-
terlagen werden gegen eine Schutzgebühr in Höhe von 65,- €, als 
Verrechnungsscheck oder in bar ausgegeben. Postversand erfolgt 
nur bei Vorlage eines Verrechnungsschecks zzgl. 10,- € Portokosten. 
Das Leistungsverzeichnis kann gegen Vorlage eines weiteren Ver-
rechnungsschecks in Höhe von 40,- Euro bei der I-motion GmbH, 
König-Wilhelm-Str. 75, 74360 Ilsfeld digital im Datenformat Da 83 
erworben werden. Bei zusätzlicher Abgabe der Angebotsunterlagen 
im Datenformat 84 (lesbar) werden 40.- € rückvergütet. Ein weiterer 
Kostenersatz erfolgt nicht. 

m) Teilnahmeanträge: entfällt 
n) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 

siehe § 10 Nr. 2 VOB/A 
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: siehe Punkt a) 
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch 
q) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: Dienstag, 

4.12.2018, 11.00 Uhr 
Anschrift siehe Punkt a) 
Teilnahme: Bieter und/oder deren Bevollmächtigte 

r) Sicherheiten: Bürgschaft auf Vertragserfüllung 5 % der Brutto-
Auftragssumme,  auf Gewährleistung 3 % der Brutto-Abrechnungs-
summe 

s) Zahlungsbedingungen: Nach §16 VOB/B und den bes. und zusätz-
lichen Vertragsbedingungen 

t) Rechtsform und Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 

u) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: 
Nach KEV(B) BB, Nr. 6; außerdem ist mit dem Angebot einzureichen: 
Eigenerklärung zur Eignung. 
Auf Verlangen sind vorzulegen: Unterlagen gemäß VOB/A § 6 Nr. 3 

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 11.1.2019 
w) zuständige Rechtsaufsichtsbehörde: Landratsamt Heilbronn 

  
Auftraggeber:
Gemeinde Langenbrettach
Kreis Heilbronn
Timo Natter, Bürgermeister

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
Juni bis September 
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Geburtstage

16.11. Claes Otto Gunnar Lindgren, Gartenstr. 25  75 Jahre
17.11. Wilhelm Fritz Herrmann, Hohenloher Str. 38 80 Jahre
20.11.  Heinz Wolfgang Willi Gollata, Im Tal 16  70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Bürgerenergiegenossenschaft
Raum Neuenstadt eG

Der sonnige Oktober
hat mit 78.000 kWh Solarstromertrag den besten Wert im Jahres-
vergleich erbracht. Die BERN hat mit ihren Solarstromanlagen nun 
1.118.000 kWh erzeugt und damit jetzt schon das gesamte Vor-
jahresergebnis übertroffen. Das verbessert das finanzielle Ergebnis 
und wichtiger noch, es hilft, Treibhausgasemissionen zu reduzieren. 
Allerdings nur, wenn dadurch auch Kohlestrom verdrängt wird. Der 
von uns Bürgern erzeugte „Bürgerstrom“ sollte daher auch von uns 
Bürgern in Haushalt und Gewerbe genutzt werden. Darum: wechseln 
Sie zu Bürgerstrom von der BERN/den Bürgerwerken.
Lokale erneuerbare Energien nutzen
Dazu rät auch die KEA in ihrem Klimaschutzkonzept, das in der 
Stadthalle am 24.10. vorgestellt worden ist und empfiehlt dringend, 

Amtliche Bekanntmachungen
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sie weiter auszubauen. Über alle Bereiche hinweg müssten zudem 
rd. 50 % des jetzigen Energiebedarfs „eingespart“ werden, um die 
Klimaschutzziele einzuhalten. Man muss sich vor Augen halten, was 
das für einen selbst bedeutet: den eigenen Strom-, Wärme- und Ben-
zin/Diesel-Verbrauch in Haushalt und Gewerbebetrieb zu halbieren! 
Die andere Hälfte des Neuenstadter Energiebedarfs könne zu 70 % 
mit erneuerbarer und lokal erzeugter Energie gedeckt werden. Dafür 
bräuchte es 10 - 14 % der Markungsfläche für einen festzulegenden 
Mix aus Windkraft, PV-Freiflächenanlagen oder Biomasse. Vom 
einen weniger hießt, vom anderen mehr - je mit Auswirkung auf den 
Flächenbedarf. 30 % des Energiebedarfs wird weiterhin von „außen“ 
kommen müssen - so die Berechnungen der KEA.
Was bedeutet das konkret beim Strombedarf? Der liegt in Neuenstadt 
bei rd. 54 Mio kWh/Jahr. 27 Mio kWh sollten also eingespart werden 
und von den verbleibenden 27 Mio sollten 70 % auf der Markung 
erneuerbar erzeugt werden. Also 19 Mio kWh. Die örtliche Erzeu-
gungskapazität der BERN liegt gerade bei 1,1 Mio kWh. Deswegen 
auch die Empfehlung der KEA an die Bürger: auf jedes geeignete 
Dach eine PV-Anlage zu setzen. Das wird aber nicht reichen, sodass 
zusätzlich Freiflächenanlagen nach dem KEA-Konzept erforderlich 
werden (oder Windkraft/Biomasse).
Es sind aufrüttelnde Ausführungen und wir stehen unter Zeitdruck: 
bis 2050 muss das Konzept (so es vom Gemeinderat beschlossen 
und in konkrete Einzelmaßnahmen gegossen wird) umgesetzt sein. 
Jahr für Jahr ein wenig mehr. Die Stadt kann mit ihren Liegenschaften 
nur 1,4 % des Energiebedarfs beeinflussen - also wird es ohne uns 
Bürger, den Handel und das Gewerbe nicht funktionieren. Wir können 
natürlich das Konzept anzweifeln, seine Zumutungen ablehnen oder 
auf die lange Bank schieben. Mit der fatalen Folge, dass uns die Kli-
mafolgeschäden teurer kommen werden als die Ursachenbekämp-
fung. Wir können diese aber auch aktiv angehen und haben dafür ein 
schönes Beispiel im GIK: die ENFA der Fa. Widmann Energietechnik 
GmbH. Dieses „Leuchtturmprojekt“ ist energieautark und versorgt 
sich selbst allein und ausschließlich mit erneuerbarer Energie.
Wir brauchen daher nicht mutlos werden, wir müssen aber ins Han-
deln kommen. Wer ein geeignetes Dach hat, kann eine PV- oder 
Solarwärmeanlage installieren oder als Mieter wenigstens ein Bal-
konmodul. Man kann Mitglied der BERN werden und sich am zen-
tralen Ausbau größerer örtlicher Erzeugungsanlagen beteiligen und 
man kann so bald wie möglich auf Ökostrom umsteigen und so dafür 
sorgen, dass weniger CO2-lastige Kohle verstromt wird. Auch da ist 
die BERN ein Stromversorger vor Ort mit einem guten zertifizierten 
Produkt. Es ist erfreulich, dass sich hier wie bundesweit vor allem mit-
telständische Unternehmen in der Verantwortung für die Gesellschaft 
sehen, auf Ökostrom umsteigen und große Anstrengungen bei der 
Energieeinsparung unternehmen.
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.bernstrom.de!

Stellenausschreibung der Gemeinde Hardthausen

Die Gemeinde Hardthausen a.K. (rd. 4.100 Einwohner) sucht ab 
1.1.2019 für unseren 3-zügigen Kindergarten in Gochsen eine(n)

staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Erzieher (m/w/d) 
in Vollzeit (100 %)

Ihr Profil
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannter/

anerkannte Erzieher/-in oder ähnlicher Abschluss
• Sie sind flexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst.
• Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen.

Unser Angebot
• ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet
• die Mitarbeit in einem engagierten und motivierten Team
• eine Beschäftigung mit einer leistungsgerechten Vergütung 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst in S8a 
(TVöD SuE)

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an die Gemeinde Hardthausen a.K., z. Hd. Frau 
Julia Hanslik, Lampoldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen.

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule
Langenbrettach e.V.

Einladung zur 12. Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Grundschule Langenbrettach e.V. am Donnerstag, 
15.11.2018 um 20.00 Uhr im Schulgebäude Langenbeutingen
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Grundschulfördervereins,
und wieder geht ein Amtsjahr unseres Fördervereins zu Ende.
Durch das Engagement aller Eltern, Lehrer und passiven Mitglieder 
können wir wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Unseren 
Schulkindern blieben auch in diesem Vereinsjahr Theaterbesuche, 
Koch-AG, neue Möbel und Beamerausstattungen nicht verwehrt.
Damit das auch so bleibt, sind wir auf Ihre/eure finanzielle (12 € pro 
Jahr und Familie) Unterstützung weiterhin angewiesen. Aber auch 
über eine aktive Mitarbeit in der Vorstandschaft würden wir uns im 
Hinblick auf die in naher Zukunft ausscheidenden Vorstandsmitglie-
der sehr freuen.
Daher nutzen Sie unsere Jahreshauptversammlung, um sich ein 
Bild über die Arbeit des Grundschul-Fördervereins e.V. zu machen. 
Sie werden merken, dass wir ein sehr offenes und ehrliches Team 
sind, in dem es auch wirklich Spaß macht, das Schulleben aktiv 
mitzugestalten.
Folgende Tagesordnungspunkte sind am 15.11.2018 geplant
 - Begrüßung
 - Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
 - Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 

16.11.2017
 - Jahresbericht/Berichte der Veranstalter

 Kinderfasching 2018
 Babybasar 2018
 Halloween-Party im Ö 2018
 - Bericht der Kassenprüfung
 - Kassenbericht 2017/2018
 - Entlastung des Vorstands
 - Wiederwahl des 2. Vorstandes für 1 Jahr Amtszeit, Schriftführer, 

2. Beisitzerin
 - Neuwahl des Kassenwartes
 - Bericht aus dem Elternbeirat
 - Anträge/Verschiedenes

Wir bitten Sie, sich für die Versammlung Zeit zu nehmen und sich 
über die Errungenschaften und Ideen des Vereins zu informieren. Die 
Vorstandschaft freut sich auf ein weiteres erfolgreiches Jahr, bei dem 
die Geselligkeit traditionsgemäß nicht zu kurz kommt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben bis dahin
Ihre Vorstandschaft

Amtliche Bekanntmachungen / Schulnachrichten
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Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach Marion Ortale
Tel./Fax 07139/18457, E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag: 10.00 - 11.00 Uhr
Dienstag: 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 11.00 Uhr
ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Kuh sucht Kind ... im Okober
Am 26.10. war es wieder so 
weit. Der Rimmlingshof öffnete 
seine Stalltüren für 9 neugierige 
und motivierte VHS-Kinder.
Nach einem ersten gemeinsa-
men Stallrundgang der beson-
deren Art, nämlich blind, d.h. 
mit verbundenen Augen, waren 
die Kinder erstaunt, wie viele 
verschiedene Geräusche und 
Gerüche im Kuhstall wahrnehm-
bar sind. Für die anschließen-
de Arbeit rund um Kühe und 
Kälber waren dann allerdings 
wieder Augen, aber auch Arme 
und Beine von großer Bedeu-
tung. Da wurden Schubkarren 
voller Stroh zu den Kälberstal-
lungen gefahren, frisches Heu 
ein- und Wasser aufgefüllt, den 
Kühen mit der großen Schaufel Futter hingeschoben und natürlich 
die Stallgasse gefegt. In der Abschlussrunde nannten die Kinder fast 
einstimmig das Melken von Hand als Highlight, das dank der gedul-
digen Flawia auch dieses Mal wieder ermöglicht wurde. Zufrieden 
strahlende Kinderaugen und im frisch eingestreuten Stroh herum-
springende Kälber zeigten, dass es für beide Seiten ein gelungener 
und gewinnbringender Nachmittag war.
Dass ein Bauernhof auch Raum für Menschen mit Behinderung 
öffnen kann, zeigte die Teilnahme eines behinderten Mädchens. Eine 
anfängliche Scheu der teilnehmenden Kinder war schnell überwun-
den; Mutter und Tochter brachten sich im Rahmen ihrer Möglichkei-
ten ein und nahmen viele neue Eindrücke mit nach Hause.

Eduard-Mörike-Gymnasium
Neuenstadt

Informationsabend
Wir möchten Sie recht herzlich zu einem Informationsabend über die 
weiterführenden Schulen am Dienstag, 20. November 2018, 19.30 
Uhr in der Aula der Helmbundschule einladen.
An diesem Abend werden Ihnen die Helmbundschule durch Herrn 
Rektor Rau, das Eduard-Mörike-Gymnasium durch Herrn Ober-
studiendirektor Götzinger sowie weitere Bildungsmöglichkeiten nach 
den einzelnen Schulabschlüssen vorgestellt.
Über Ihr Kommen würden wir uns freuen.
Götzinger, geschäftsführender Schulleiter

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de

Bürozeiten: 
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 27. Januar, 17. März und 19. Mai 2019
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreisen im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 15.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer, Tel. 0151/72205456
14.30 Uhr Seniorentreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 16.11.
14.30 Uhr Kindertreff (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
Samstag, 17.11.
19.30 Uhr fisherman‘s friends - Hauskreis für junge Erwachsene, 

weitere Infos: Christine Weiß
Sonntag, 18.11. - vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
  2. Korinther 5, 10
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz) unter Mitwirkung des Män-

nerchores
11.00 Uhr Gedenkstunde zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal 

bei der Friedhofshalle mit Herrn Bürgermeister Natter, 
Herrn Schumacher vom VDK und dem Männerchor

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 19.11.
14.00 Uhr   Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle)
Dienstag, 20.11.
17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 21.11. - Buß- und Bettag
  9.00 Uhr   Frauenfrühstück im Gemeindehaus
15.00 Uhr   Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
19.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz) mit integriertem Abendmahl 

(Einzelkelchen, Saft und Wein)
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren), Mitarbeiter: Jan Endreß, Michael Kress, Nils 
Müller, Philipp Schwan, und Sarah Kraut

Donnerstag, 22.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer, Tel. 0151/72205456
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 23.11.
14.30 Uhr   Kindertreff (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
Weitere Gottesdienste
21.11. - Buß- und Bettag 
19.00 Uhr Gottesdienst mit integriertem Abendmahl (Pfarrer Hein-

ritz)
25.11. - letzter Sonntag des Kirchenjahres (Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
2.12. - 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
9.12. - 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
► Seniorentreff am 15. November im Gemeindehaus
„Sterne“ ist das Thema beim nächsten Seniorentreff am 15. Novem-
ber im Gemeindehaus. Bildungsreferentin Sarah Peters vom Kreis-
bildungswerk Heilbronn/Löwenstein kommt an diesem Nachmittag 
zu uns.
Es gibt wie immer Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung. Beginn: 
14.30 Uhr
► Abendgottesdienst am Buß- und Bettag um 19.00 Uhr
Der Buß- und Bettag ist ein wichtiger evangelischer Feiertag. „Buße 
ist eine fröhliche Sache!“, soll Martin Luther gesagt haben. Wie kann 
das sein, wenn im allgemeinen Sprachgebrauch das Wort Buße doch 
eher verstanden wird als Wiedergutmachung und auferlegte Strafe 
(Bußgeld) für unrechtes Tun.
Im biblischen Sinn ist Buße jedoch Umkehr vom falschen Weg hin zu 
Gott, zum himmlischen Vater. Buße ist also für Christen eine innere 
Haltung, die Bereitschaft zur Veränderung und Umkehr - da geht 

Schulnachrichten / Kirchliche Nachrichten
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es um Gnade, Hoffnung und Vergebung. Buße ist deshalb etwas 
Befreiendes, Hilfreiches, lebenswichtig und nötig: das eigene Leben 
überdenken und falsche Wege verlassen.
Und Beten heißt: still werden vor Gott und auf ihn hören. Dazu 
soll auch der Abendmahls-Gottesdienst (mit Einzelkelchen Saft und 
Wein) am Buß- und Bettag dienen. Wir laden herzlich ein am Mitt-
woch, 21. November um 19.00 Uhr.
► Frauenfrühstück am 21. November (Buß- und Bettag)
„Hoffnung in einer chaotischen Welt“ ist das aktuelle Thema beim 
Frauenfrühstück am 21. November, Buß- und Bettag, mit Referentin 
Susanne Buch. Nach einem Studium der Betriebswirtschaft und lan-
gen Jahren der Tätigkeit in einer großen Softwarefirma kam es 2002 
durch eine schwere Krankheit zu einer Wende in ihrem Leben. Heute 
engagiert sich Susanne Buch in der Frauenarbeit, daneben arbeitet 
sie in der elterlichen, christlichen Paulusbuchhandlung in Heilbronn 
mit. Wir haben einen Büchertisch der Paulusbuchhandlung vorberei-
tet. Alle Frauen sind zu diesem Vormittag herzlich ins Gemeindehaus 
eingeladen. Beginn: 9.00 Uhr
► Der Hospizdienst Neuenstadt lädt ein
Selbstbestimmt sterben - Erfahrungen aus der Hospizarbeit mit 
Dr. Wolfgang Engert, Diplom-Theologe, Vorsitzender Hospizver-
ein Würzburg
Die Frage nach der Autonomie am Lebensende wird häufig auf den 
selbstbestimmten Todeszeitpunkt verengt. Doch das ist nach den 
Erfahrungen in der Hospizbegleitung zu kurz gegriffen. Für die Mehr-
zahl der Menschen ergeben sich auf der letzten Wegstrecke des 
Lebens andere Prioritäten. Sie wollen gut betreut, in einer liebevollen 
Umgebung und ohne Schmerzen sterben. Sie haben Wünsche, 
deren Erfüllung ihnen vielleicht noch (lebens-)wichtig ist. Sie haben 
auch Sorgen, die ihnen das Sterben schwer machen. Sie haben 
Angst, vieles nicht mehr selbst zu können und auf andere angewie-
sen zu sein.
Im Vortrag am 16. November 2018 um 19.30 Uhr geht es um fol-
gende Fragen:
• Was heißt „selbstbestimmt sterben“ für Schwerkranke aus der 

Erfahrung der Hospizarbeit?
• Wie kann Hospizbegleitung sie dabei unterstützen?
Für den Ernstfall vorsorgen - Patientenverfügung und Gesund-
heitsvollmacht mit Adriano Paoli, Klinikseelsorger und Mitglied 
des Ethik-Komitees im SLK-Klinikum Heilbronn
Angesichts der Möglichkeiten moderner Medizin steigt auch die 
Angst, dass in Situationen, wo wir selbst nicht mehr entscheidungs-
fähig sind, mehr geschieht, als wir noch wollen. Eine Patientenver-
fügung verbunden mit einer Gesundheitsvollmacht kann hier helfen, 
das Selbstbestimmungsrecht auch am Ende des Lebens oder in 
Situationen, wo wir nicht mehr in der Lage sind zu sagen, was wir 
wollen, zu bewahren.
Allerdings wirft eine Patientenverfügung auch neue Fragen auf: Wie 
in gesunden Tagen wissen, was wir oft viele Jahre später in kritischen 
Situationen wirklich wollen? Wie kann ich mich absichern, dass in 
solchen Situationen wirklich das geschieht, was ich will?
An diesem Abend am 23. November 2018 um 19.30 Uhr wollen 
wir uns neben rechtlichen und ethischen Belangen auch mit solchen 
Fragen auseinandersetzen und auch Ihren Fragen genügend Raum 
geben.
Beide Vorträge finden statt im katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16. Der Eintritt ist frei.
 

 Mittwoch, 21. November, 9 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Brettach 

 

Frauenfrühstück 
 

 

Herzliche Einladung ! 
 

Ihr Frauenfrühstücks-Team 
Evangelischer Gemeinschaftsverband  
Evangelische Kirchengemeinde Brettach 
 

     

• Unkostenbeitrag 6,- € 
• Büchertisch der Paulus Buchhandlung 

   „Hoffnung in einer 
   chaotischen Welt“ 
 

 

Referentin: 
Anne Hettinger, Abstatt 

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4 
E-Mail: RennyFrancis.MundenkurianGeorge@drs.de
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn, 
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten Kochertürn
Mo. 10.00-11.30 Uhr, Mi. 9.30-11.30 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr
Donnerstag, 15.11. - Gedenktag hl. Albert der Große (Ordens-
mann, Bischof von Regensburg) 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier  im ASB-Haus 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Familie  Josef und Elisabeth Schmieg 

(Jahrtag) 
Freitag, 16.11. - Gedenktag hl. Margareta (Königin von Schott-
land) 
Stein  18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kapelle 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Maria und  Franz Prantl, Otto Heidin-

ger; Verstorbene der Familien Jochim und 
Hock 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 17.11. - Gedenktag hl. Gertrud von Helfta (Ordensfrau, 
Mystikerin) 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 18.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, Diaspora-Kollekte
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.30 Uhr ökumenischer  Bittgottesdienst 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Helmut  und Albert Vogt; Franz und 

Katharina Schall, Georg und Nada Schall, 

Kirchliche Nachrichten
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Melitta  Schall; Pfr. Albert Mall; Anni Tinne-
mann 

Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Montag, 19.11. - Gedenktag hl. Elisabeth (Landgräfin von Thürin-
gen) 
Neuenstadt 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  im Möricke-Altenstift 
Dienstag, 20.11. - Gedenktag hl. Korbinian 
Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Hermann  Volkert, Elfriede Reis, Alois 

und Maria Volkert 
Mittwoch, 21.11. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
Stein 
Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Gde.zentr. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 22.11. - Gedenktag hl. Cäcilia (Jungfrau, Märtyrin in 
Rom) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 23.11. - Gedenktag hl. Kolumban (Abt von Luxeuil und 
von Bobbio) 
Stein   18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kapelle 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Hermann Belz; Franz Kruck; Adelheid 

Schmitzer sowie alle verstorbene Angehö-
rige 

Samstag, 24.11. - Gedenktag hl. Andreas Dung-Lac (Priester) 
und Gefährten 
Buchhof 10.00 Uhr Feier der diamantenen Hochzeit des Ehe-

paars Henn 
Stein 18.30 Uhr Cäcilien-Konzert zum Cäcilientag 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 25.11. - Christkönigssonntag 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier, Jugendkollekte 
Möckmühl 10.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Eucharistiefeier, 

Jugendkollekte 
Buchhof-
kapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 14.30 Uhr Feierliche  Verabschiedung von Pfr. Renny 

Mundenkurian, Kollekte für die Flutopfer in  
Indien, anschl. Feier in der Gemeindehalle

Fahrdienst zu den Sonntagsgottesdiensten
Die Kirche Zum Guten Hirten in Neuenstadt ist wegen Innenrenovie-
rung voraussichtlich für vier Monate geschlossen. Während dieser 
Zeit besteht die Möglichkeit, mit einem Fahrdienst zu den Gottes-
diensten nach Kochertürn oder Stein zu fahren. Treffpunkt ist auf 
dem Parkplatz der kath. Kirche in Neuenstadt. Bei Bedarf melden 
Sie sich bitte immer bis spätestens Freitag um 11.00 Uhr im 
Pfarrhaus telefonisch unter 07139/931519-0 an. 
Sonntag, 18. November
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Kochertürn Abfahrt:   8.30 Uhr
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Stein  Abfahrt: 10.00 Uhr
Sonntag, 25. November
14.30 Uhr Verabschiedung Pfr. Renny Abfahrt: 14.00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass der Fahrdienst nur nach vorheriger Anmel-
dung besteht.
Minitreff für Kochertürner Ministranten am 17. November um 
11.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle Ministranten aus Kochertürn am Sams-
tag, 11. November um 11.00 Uhr zum Erstellen des Miniplans für 
Dezember und Januar.
Selbstbestimmt sterben - Erfahrungen aus der Hospizarbeit mit 
Dr. Wolfgang Engert, Diplom-Theologe, Vorsitzender Hospizver-
ein Würzburg
Die Frage nach der Autonomie am Lebensende wird häufig auf den 
selbstbestimmten Todeszeitpunkt verengt. Doch das ist nach den 
Erfahrungen in der Hospizbegleitung zu kurz gegriffen. Für die Mehr-
zahl der Menschen ergeben sich auf der letzten Wegstrecke des 
Lebens andere Prioritäten. Sie wollen gut betreut, in einer liebevollen 
Umgebung und ohne Schmerzen sterben. Sie haben Wünsche, 
deren Erfüllung ihnen vielleicht noch (lebens)wichtig ist. Sie haben 
auch Sorgen, die ihnen das Sterben schwer machen. Sie haben 
Angst, vieles nicht mehr selbst zu können und auf andere angewie-
sen zu sein. Im Vortrag am Freitag, 16. November um 19.30 Uhr im 
Katholischen Gemeindezentrum Neuenstadt geht es um folgende 
Fragen: Was heißt „selbstbestimmt sterben“ für Schwerkranke aus 

der Erfahrung der Hospizarbeit? Wie kann Hospizbegleitung sie 
dabei unterstützen?
Für den Ernstfall vorsorgen - Patientenverfügung und Gesund-
heitsvollmacht mit Adriano Paoli, Klinikseelsorger und Mitglied 
des Ethik-Komitees im SLK-Klinikum Heilbronn
Angesichts der Möglichkeiten moderner Medizin steigt auch die 
Angst, dass in Situationen, wo wir selbst nicht mehr entscheidungs-
fähig sind, mehr geschieht, als wir noch wollen. Eine Patientenver-
fügung verbunden mit einer Gesundheitsvollmacht kann hier helfen, 
das Selbstbestimmungsrecht auch am Ende des Lebens oder in Situ-
ationen, wo wir nicht mehr in der Lage sind zu sagen, was wir wollen, 
zu bewahren. Allerdings wirft eine Patientenverfügung auch neue 
Fragen auf: Wie in gesunden Tagen wissen, was wir oft viele Jahre 
später in kritischen Situationen wirklich wollen? Wie kann ich mich 
absichern, dass in solchen Situationen wirklich das geschieht, was 
ich will? Bei diesem zweiten Abend am Freitag, 23. November um 
19.30 Uhr wollen wir uns neben rechtlichen und ethischen Belangen 
auch mit solchen Fragen auseinandersetzen und auch Ihren Fragen 
genügend Raum geben.
Beide Vorträge finden statt im katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16.
Der Eintritt ist frei.
Buchhöf‘sche Abendmusik
Herzliche Einladung zur 3. Buchhöf‘schen Abendmusik am Sams-
tag, 17. November um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
willkommen.
Jahresbeiträge für missio und Bonifatiuswerk
Bei den Mitgliedern von missio und dem Bonifatiuswerk werden ab 
dem 19. November in Kochertürn Frau Stoll und Frau Fischer die 
Jahresbeiträge einsammeln (missio 10,00 €, Bonifatiuswerk 2,50 €).
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 22. 
November
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 22. November 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
Verabschiedung von Pfarrer Renny Mundenkurian am 25. 
November 2018
Nach über vier Jahren nimmt unser 
Pfarrer Renny Mundenkurian von uns 
Abschied und geht zurück in seine Hei-
mat Indien. Wir möchten Sie hiermit 
herzlich zur feierlichen Verabschiedung 
von Pfarrer Renny einladen.
Der Festgottesdienst zur Verabschie-
dung findet am Sonntag, 25. Novem-
ber 2018 um 14.30 Uhr in der Kirche 
Mariä Himmelfahrt in Kochertürn statt. 
Anschließend besteht die Möglichkeit 
sich in der Gemeindehalle Kochertürn, 
bei Kaffee und Kuchen, persönlich von 
Pfr. Renny zu verabschieden.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Im Namen der Kirchengemeinden
Gabriele Klose, Zweite Vors. KGR Neuenstadt-Kochertürn
Reinhold Rieth, Zweiter Vors. KGR Stein
Konzert mit „RISING“, Sonntag, 2. Dezember um 18:00 Uhr in 
der katholischen Kirche in Kochertürn
Die christliche Musikgruppe RISING aus Oedheim ist auch in diesem 
Advent in der Seelsorgeeinheit zu Gast. „...mehr als ein Geschenk!“ 
lautet der Titel des diesjährigen Konzerts, zu dem die katholische Kir-
chengemeinde Mariä Himmelfahrt am Sonntag, 2. Dezember ganz 
herzlich in die katholische Kirche Mariä Himmelfahrt in Kochertürn 
einlädt. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Mit zeitkritischen, besinnlichen und berührenden Liedtexten von Gott 
und der Welt - alle von RISING selbst verfasst - will die Gruppe recht-
zeitig zum Adventsbeginn Gelegenheit bieten, sich den Lebens- und 
Glaubensfragen unserer schnelllebigen und oftmals kräftezehrenden 
Zeit zu stellen, um die besondere Vorweihnachtszeit nicht nur als 
mühsame Last zu empfinden. Sich mit solch einer Auszeit im Alltag 
zu beschenken, kann schon ...mehr als ein Geschenk sein!
Wie und wo kann uns der Advent hilfreicher Begleiter sein, damit wir 
wieder einen neuen Zugang zu Weihnachten finden und mit Herz und 
Seele feiern können? 
Eine wohltuende und anregende musikalische Atempause, um seine 
persönliche Sinnsuche zu Weihnachten hin neu zu überdenken, zu 
definieren und vielleicht auch neu zu justieren. RISING besteht aus 7 
Sängerinnen und einer begleitenden Band aus Keyboard, Querflöte, 
Schlagzeug und E-Bass. Die Gruppe ist seit 32 Jahren unterwegs, 
um den christlichen Glauben in musikalischer Form bodenständig 
und lebensnah zu den Menschen zu bringen. Eintritt frei, Spenden 
erbeten.

Kirchliche Nachrichten
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Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 16.11.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Heiliger Geist 

wurde auf die Christenversammlung ausgegossen“; 
„Nach geistigen Schätzen graben – Apostelgeschichte 
Kap. 3 Verse 15 + 19“ sowie Bibellesung: Apostelge-
schichte Kap. 2 Verse 1-21

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern – Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ – Besprechung des Themas: 
„Beim Predigen im mehrsprachigen Gebiet zusammen-
arbeiten (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches: „Jesus - Der Weg, die Wahrheit, 
das Leben“ - Teil 3 - Jesu umfangreicher Dienst in Gali-
läa - Thema: „Gleichnisse über das Königreich“

Sonntag, 18.11.
10.00 Uhr  biblischer Vortrag mit dem Thema: „Jehova ist seinem 

Volk eine sichere Höhe“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Glücklich ist, 

wer dem ‚glücklichen Gott‘ dient“ gestützt auf Psalm 
Kap. 144 Vers 15

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

VfR Heilbronn I - SGM Langenbrettach I  0:1
Letztendlich eine geschlossene Mannschaftsleistung sowie taktisch, 
läuferisch als auch kämpferisch überzeugende Vorstellung reichte, 
um dem seitherigen Tabellenführer die erste Pflichtspiel-Heimnieder-
lage als auch den Verlust der Tabellenführung beizubringen.
In einem Punktspiel, wo der favorisierte VfR Heilbronn gegen die 
SGM antrat, die als Außenseiter angereist war, gab es zunächst 
kaum gefährliche Torraumszenen. Lediglich vereinzelte Versuche, 
sich dem gegnerischen Tor zu nähern, dies versuchten beide Teams. 
Aus dem Spiel heraus gelang es keiner Mannschaft sich eine Tor-
möglichkeit zu erspielen. So waren es in der Anfangsphase Schüsse, 
die der VfR, wie auch unsere SGM abgaben, um eventuell für Gefahr 
zu sorgen vor den jeweiligen Toren. Doch die brachten nicht den 
erwünschten Erfolg, und so blieb es beim 0:0. In dem ausgegliche-
nen Spiel, wo der VfR Heilbronn leichte spielerische Vorteile hatte, 
dominierten die Abwehrreihen. Beide Mannschaften standen sicher, 
kompakt und gut organisiert, sodass es die Stürmer schwer hatten, 
sich einmal entscheidend durchzusetzen. Erst in der 21. Minute dann 
die erste wirkliche VfR-Chance, als man mit einem Distanzschuss 
versuchte, die SGM-Abwehr samt Torwart zu überwinden. Doch der 
Schuss ging knapp am SGM-Tor vorbei. Bis dahin hatte unsere SGM 
keine wirklich klare Einschussmöglichkeit, weil man zu ideenlos nach 
vorne agierte, die Stürmer in der Luft hingen und das Zuspiel wie 
auch die Passgenauigkeit zu wünschen übrig ließen. Weitere Versu-
che der SGM gab es zwar, denen fehlte aber die Kreativität als auch 
die nötige Durchschlagskraft, um sich gefährlich dem VfR-Tor zu 
nähern. Obwohl der VfR Heilbronn ab der 30. Minute die dominieren-
de Mannschaft darstellte, spielte man zu pomadig und dilettantisch, 
um die weiterhin sicher stehende SGM-Abwehr vor Probleme zu 
stellen. Lediglich in der 42. Minute, da wurde die SGM-Abwehr durch 
kluges Passspiel des VfR überlistet, doch beim Versuch den Ball im 
SGM-Tor unterzubringen, der misslang, weil Torwart H. Scheufler 
glänzend reagierte, so einen SGM-Rückstand vermeiden konnte. 
Kurz davor hatte auch unsere I. Mannschaft ihre erste Großchance, 
die ebenfalls vom Torwart des VfR zunichte gemacht wurde. Mit dem 
0:0 ging es in die Pause. 
Die 2. Halbzeit begann mit stürmenden Angriffen des VfR, der 
unbedingt die Führung erzwingen wollte. Dabei wäre diese bald in 
Erfüllung gegangen, wo unsere SGM-Glück hatte, dass im Anschluss 
an einen Eckball ein VfR-Spieler freistehend zum Abschluss kam, der 
Ball aber am SGM-Gehäuse vorbeiging. Danach dann aber fing sich 
unsere Mannschaft wieder, konnte die VfR-Spieler von unserem Tor 

fernhalten, weil man wieder kompakt verteidigte. Da sich unsere I. 
Mannschaft nicht versteckte und nun auch selber die Initiative ergriff, 
weil auch der VfR Schwächen offenbarte im Defensivverbund, bekam 
man dann auch die eine oder andere Chance. Erst mit einem Frei-
stoß, knapp vor dem VfR-Strafraum, als auch bei einem Angriff, wo 
sich R. Studenak über rechts durchsetzen konnte, sein Heber aber 
über den zu weit vor seinem Tor stehenden Torwart überlisten wollte 
mit einem Lupfer, ging am Tor vorbei. Obwohl nun der VfR Heilbronn 
wieder mehr Spielanteile hatte, die Angriffe waren zu durchsichtig 
angelegt, weil auch die Pässe erstaunlich unpräzise waren und so 
der Ball meistens in den Beinen unserer Abwehrspieler landete. 
Dann wieder einmal ein gut inszenierter SGM-Angriff, der durch ein 
Foulspiel unterbunden wurde (70. Minute). Der daraus resultierende 
Freistoß ging an den linken Pfosten, wo unsere SGM energisch 
nachsetzte, der Ball auch im Tor des VfR landete, der Schiedsrich-
ter den Treffer aber nicht anerkannte. Beim nächsten Versuch bei 
einer weiteren Chance unserer SGM konnte der VfR-Torwart einen 
Rückstand seines VfR durch eine herrliche Parade verhindern. In der 
Schlussphase, als beide Mannschaften auf die Entscheidung dräng-
ten, gab es zwar wenige klare Torchancen, aber die besseren hatte 
unsere SGM, weil man auch klug konterte. So wie auch in der 84. 
Minute, da fand ein Angriff über die linke Seite statt, wo der Ball in den 
Lauf von R. Studenak gespielt wurde, dieser seinen Gegenspieler 
ins Leere laufen ließ, um dann gekonnt im Stile eines Torjägers zur 
SGM-Führung vollenden konnte. Da nun der VfR im Rückstand war, 
mussten diese ihre Offensive verstärken. Doch obwohl man nun mit 
Macht versuchte, unsere Hintermannschaft in Bedrängnis zu bringen, 
gelang dies nur selten, weil die Angriffe zumeist mit Fehlpässen zu 
nichts führten. Hierbei ergaben sich natürlich mehrere Kontermög-
lichkeiten für unsere SGM, wo man es verpasste mit dem zweiten 
Tor für eine Vorentscheidung zu sorgen. Obwohl der Schiedsrichter 
lange nachspielen ließ, gelang es dem VfR nicht, ein Tor zu erzielen. 
Somit reichte es für einen Sieg unserer I. Mannschaft, wohl die Über-
raschung des 11. Spieltages.
Reserve
VfR Heilbronn - SGM Langenbrettach   2:3
Ein Reservespiel, wo das Spiel geprägt war von zwei verschie-
denen Halbzeiten. Zunächst die VfR-Reserve im Vorwärtsgang, 
ohne jedoch zwingende Chancen, da unsere Reserve-Abwehr einen 
sicheren Eindruck hinterließ. Dann nach der SGM-Führung durch R. 
Waffenschmid eine SGM-Reserve, die klar die bessere Mannschaft 
war und den Vorsprung durch zwei Tore von Q. Haydari auf 3:0 aus-
bauen konnte bis zur Pause. 
Doch nach dem Seitenwechsel dann eine nicht mehr so agile und 
konzentrierte SGM-Reserve, die dem VfR das Spiel komplett über-
ließ. Dieser nahm dieses Geschenk dankend an, kam innerhalb kur-
zer Zeit zu zwei Toren und so stand es plötzlich nur noch 2:3. Danach 
drängte der VfR mit Macht auf den Ausgleich, der lag auch in der 
Luft, fiel aber nicht. Zudem versäumte es unsere Reserve bei einigen 
Kontern mit dem vierten Tor schon vorher für klare Verhältnisse zu 
sorgen. Da es bei diesem Stand dann blieb, konnte unsere Reserve 
wieder einen wichtigen Dreier einfahren.
 

Vorschau
Am Sonntag haben wir nun wieder ein Heimspiel. Zu Gast ist die 
Mannschaft des TSV Heinsheim. Es spielt aber nur unsere I. Mann-
schaft. Bei diesem Heimspiel hat man nun die Möglichkeit mit einem 
Sieg nochmals Plätze in der Tabelle gutzumachen. Doch dies dürfte 
nicht so einfach werden, da der TSV Heinsheim eine kampfstarke 
Mannschaft stellt, die am vergangenen Sonntag mit einem Unent-
schieden bei Türkspor Neckarsulm II dies unter Beweis stellen 
konnte. Also muss unsere I. Mannschaft wieder eine geschlossene 
Mannschaftsleistung bringen, um dann den Gegner eventuell besie-
gen zu können.
Spiel am Sonntag, 18.11.2018 in Brettach, Spielbeginn um 14.30 Uhr.

Vereinsmitteilungen
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SGM Jugendfußball

C-Junioren
C-Jugend
Beide C-Jugendmannschaften ziehen in die Zwischenrunde der 
Hallenbezirksmeisterschaften ein
Punktspiel SG Bad Wimpfen - SGM KoBra  1:3
In einer sehr intensiven Woche für die C-Jugend-KoBras mussten 
zwei Turniere und ein Punktspiel bewältigt werden. In beiden Hallen-
turnieren gelang es den Mannschaften sich mit einem dritten bzw. 
vierten Platz den Einzug in die Zwischenrunde der Hallenbezirks-
meisterschaften zu sichern. Dies trotz namhafter Gegner wie Union 
Heilbronn, Bad Friedrichshall und Neckarsulm.
Zwischen diesen beiden Hallenturnieren wurde auch noch ein Punkt-
spiel gegen Bad Wimpfen ausgetragen. In einem schwachen Spiel 
konnten die KoBras durch 15 starke Schlussminuten als Sieger vom 
Platz gehen. Bis zu diesen besagten 15 Minuten wollte allerdings 
nicht viel gelingen. Fehlpässe am laufenden Band, Ballverluste nach 
unnötigen Zweikämpfen und vergebene Torchancen. In dieser Phase 
war der Puls der Trainer andauernd im „roten Bereich“. Erst die bei-
den späten Tore sorgten für Entspannung, sie dürfen aber nicht über 
die gezeigte Leistung hinwegtäuschen.
Vorschau
Am Samstag, 17.11.2018 spielen wir um 13.30 Uhr in Brettach unser 
letztes Rundenspiel gegen Amorbach. Unsere Zwischenrunden der 
Hallenbezirksmeisterschaften finden am 2.12.2018 in Obereisesheim 
und am 8.12.2018 in Heinsheim statt.
Die weiteren Ergebnisse
D-Junioren
SGM KoBra I - Türkspor Neckarsulm  1:1
A-Junioren
SGM KoBra - SGM Erlenbach/Binswangen  8:1
B-Junioren
FSV Friedrichshaller SV - SGM KoBra  6:1
Die Spiele am kommenden Wochenende
Sa. 17.11.2018
12.00 Uhr D-Junioren SGM Oedheim/Dahenfeld - SGM 

KoBra I
Oedheim

12.00 Uhr D-Junioren SG Bad Wimpfen - SGM KoBra II Bad Wimpfen
13.30 Uhr C-Junioren SGM KoBra- SC Amorbach Brettach
15.15 Uhr A-Junioren SC Amorbach - SGM KoBra Amorbach
So. 18.11.18
10.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - SC Amorbach Brettach

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Einladung zur Jahresabteilungsversammlung 2018
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der Tennisabteilung des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahresabteilungsversammlung am Freitag, 
23.11.2018, 19.30 Uhr, Alte Schule Brettach.
Tagesordnung
  1. Begrüßung der Mitglieder
  2. Bericht des Abteilungsleiters
  3. Bericht des Sportwarts
  4. Bericht des Jugendwarts
  5. Bericht des techn. Leiters
  6. Bericht des Kassiers/der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Wahlen: Kassier, Beisitzer
  9. Anträge/Abstimmungen
10. Verschiedenes/Aussprache
11. Schließung der JAV
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 16.11.2018 beim 
Abteilungsleiter Lars Niemann, Bergstr. 10/1, 74243 Langenbrettach, 
vorliegen.
Die Vorstandschaft freut sich auf euren/Ihren zahlreichen Besuch.
Lars Niemann, Abteilungsleitung

Abrechnung Getränke 2018
In den letzten Tagen wurde die Getränkeabrechnung vom Sommer 
2018 abgebucht. Leider wurde versehentlich ein anderer Verwen-
dungszweck angegeben, es handelt sich aber ausschließlich um die 
Getränke.

Abteilung Turnen

Übungszeiten der Turnabteilung 
Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in 
Sport-Spiel-Spaß 1. - 3. 
Klasse, Gemeindehalle 

16.15 - 17.15 Uhr Patricia Strobel

Kinderturnen ab 4 Jahren 
Gemeindehalle 

17.15 - 18.15 Uhr Isabel Fromm, 
Nadine Lierheimer

Streetdance ab 17 Jahren  
Gemeindehalle 

18.15 - 19.00 Uhr Carina Lierheimer 

Jumping® Fitness 
Gemeindehalle 

19.00 - 20.00 Uhr Carina Lierheimer 

Dienstag   
Fit und gesund 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Uhr Claudia Wendt-Bösch 

Steppaerobic, BBP  
Gemeindehalle 

20.30 - 21.30 Uhr Silke Schieferdecker 

Donnerstag   
Streetdance 1. - 4. Klasse 
Schulsporthalle 

18.00 - 19.00 Uhr Jessica Strobel 

Streetdance ab 7. Klasse 
Schulsporthalle 

19.00 - 20.00 Uhr Elena Seebach 

Streetdance 5. - 6. Klasse
Gemeindehalle

17.30 - 18.30 Uhr Vanessa Böttcher

Jumping® Fitness 
Gemeindehalle 

18.30 - 19.30 Uhr Carina Lierheimer 

Männerturnen 
Gemeindehalle 

19.30 - 20.30 Uhr Michael Potocean 

Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos benötigen, können Sie 
jederzeit gerne die Übungsleiter/-innen vor Beginn/Ende der Turn-
stunde ansprechen, oder einfach eine E-Mail an die Turnabteilung 
mit Ihrem Anliegen senden. 
E-Mail: tsvbrettach.turnabteilung@gmx.de 
Aktuelle Infos werden auch über unsere Homepage des TSV Brettach 
www.tsvbrettach.de veröffentlicht.

TSV Langenbeutingen

Trainingsangebote
Abteilung Trainings-

tag
Trainingszeit Ort Übungsleiter/

Ansprechpart-
ner

Damen- und Mädchenfußball
Damenfußball I Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr

Sportplatz Lena SaagerFreitag 19.00 - 20.30 Uhr
Damenfußball II Montag u.  

Mittwoch
19.30 - 21.00 Uhr

In den Wintermonaten findet für beide Mannschaften montags von 19.00 bis 20.30 
Uhr das Hallentraining in der Talhalle statt.
Mädchenfußball Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Sportplatz Silke Volpp, Tel. 

0176/97833557
Mona Haspel

Fußball AH
Fußball AH Donners-

tag
19.30 - 21.00 Uhr Sportplatz Alwin Eherler/ 

Steffen Öttinger
In den Wintermonaten findet für die AH donnerstags von 19.00 bis 20.15 Uhr das 
Hallentraining in der Talhalle statt. 
Kinderturnen
Kinderturnen 
3 - 4 J.

Montag 15.45 - 16.30 Uhr Talhalle Sabine Franke

Kinderturnen 
5 - 6 J.

Montag 15.00 - 15.45 Uhr Talhalle Sabine Franke

Schulkinder 
ab 6 J.

Montag 16.30 - 17.30 Uhr Talhalle Torben Ruttloff

Vereinsmitteilungen
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Eltern-Kind-
Turnen bis 3 J.

Donners-
tag

  9.30 - 10.30 Uhr Talhalle Bianca Bayer

Frauenturnen
Fit for Fun I Dienstag   8.45 -  9.45 Uhr Talhalle Ute Ebert
Fit for Fun II Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr Talhalle Martina 

Schmiedeberg
In den Wintermonaten findet Fit for Fun II mittwochs von 20.30 bis 21.30 Uhr statt.
Breitensport
Breitensport Montag 19.00 - 20.30 Uhr Talhalle Kurt Rüter/

Dietrich Stötzer
In den Wintermonaten montags im Wechsel mit Badminton von 20.30 bis 22.00 Uhr 
in der Talhalle
Sport für Ältere 
Sport für Ältere Freitag 19.00 - 20.15 Uhr Talhalle Sandra Dietz
Volleyball
Volleyball Freitag 20.15 - 22.00 Uhr Talhalle Monika Brumm/

Colin Rust
Badminton 
Badminton Montag 20.30 - 22.00 Uhr Talhalle Nicole Reichert
In den Wintermonaten montags im Wechsel mit Breitensport von 20.30 bis 22.00 Uhr 
in der Talhalle

Abteilung Fußball

Frauenfußball
Erste Mannschaft 
FC Ellwangen - TSV Langenbeutingen 
Der TSV verschlief die Anfangsminuten und wurde in der 4. Minute 
sofort bestraft. Man rannte somit einem frühen Rückstand hinterher. 
Doch man legte den Schalter um und nahm das Spiel in die Hand, 
erspielte sich Chance um Chance und belohnte sich mit dem 1:1. 
Das wurde schön herausgespielt, indem sich Michelle Klimmer auf 
der Außenbahn durchsetzte und den Querpass auf Silke Volpp 
spielte. Zehn Minuten später erzielte Ronja Joachim die 1:2-Führung. 
Der TSV dominierte über weite Strecken das Spielgeschehen. Gute 
Passstafetten wurden am Ende nur noch durch fragwürdige Abseits-
entscheidungen des Schiedsrichters unterbunden. In der 70. Minute 
erhöhte Nathalie Friedl mit einem Distanzschuss auf 1:3. Danach 
passierte nicht mehr viel und man nahm verdient die wichtigen 3 
Punkte mit nach Hause. 
Es spielten: Pfeiffer J., Saager Linda, Friedl N., Grünagel J., Joachim 
R. (70. Min Kollmar S.), Grube F. (60. Min Schulz E.), Volpp S., 
Skrotzki L., Lohmann J., Patzwall J., Klimmer M.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 18.11.2018 ist der VfB Tamm zu Gast 
beim TSV. Anpfiff ist um 11.00 Uhr. 
Zweite Mannschaft 
TSV Neuenstein II/Kupferzell - TSV Langenbeutingen II
 1:1 (1:0)
Am vergangenen Samstagabend, 10.11.2018 trat der TSV Langen-
beutingen II zum Derby gegen den TSV Neuenstein/TSV Kupferzell 
II an. Wie schon in den letzten Spielen starteten die Damen aus 
Langenbeutingen stark. Die Gegner wurden in ihre Hälfte gedrückt 
und es entstanden schöne Chancen, vor allem durch die schnellen 
Außenbahnen Pia Krause und Lisa Küstner, die der gegnerischen 
Abwehr kurzerhand davon sprinteten.
Durch einen Fehlpass in der Vorwärtsbewegung wurde es dann in 
der 35. Minute brenzlig im Strafraum der Langenbeutinger. Torhüterin 
Denise Henkel berührte den Ball zwar nach dem Schuss der Gegner 
noch, doch das Tor zum 1:0 konnte auch sie nicht mehr verhin-
dern. Nach diesem Rückschlag verlor der TSV Langenbeutingen an 
Selbstvertrauen und die Passgenauigkeit sowie die Laufbereitschaft 
ohne Ball nahmen mehr und mehr ab, was wiederum zu Chancen 
für Neuenstein sorgt. Die Halbzeit kam wie gerufen, um sich zu sam-
meln. Nach der Pause war das Spiel umkämpft und Langenbeutin-
gen wollte sich nicht geschlagen geben, man kämpfte sich ins Spiel 
zurück und der Kampfgeist wurde in der 70. Minute durch ein Tor von 
Carmen Klamm, nach einer unübersichtlichen Situation im Strafraum 
von Neuenstein, verdient belohnt. Mehr war an diesem Abend nicht 
drin und so ging der TSV mit einem Punkt nach Hause.
Es spielten: Denise Henkel, Lena Reichert, Mona Haspel, Julia 
Birkert, Jessica Haspel, Lisa Küstner, Pia Krause, Sophie Ehrmann, 
Ramona Gockner, Carmen Klamm, Lisa Grether, Sonja Bühl, Micha-
ela Jung
Vorschau
Nächstes Spiel: 17.11.2018, 17.00 Uhr, TSV Langenbeutingen II - SV 
Morsbach

Heimatgeschichtlicher Verein
Langenbrettach

Einladung zur Mitgliederversammlung und erweiterten Aus-
schusssitzung am 20. November 2018, Langenbrettach, Mühle, 
Mühlstraße, Beginn 19.00 Uhr
Liebe Mitglieder und Gäste,
zur oben genannten Sitzung sind Sie herzlich eingeladen.
Folgende Punkte wollen wir vorstellen und gemeinsam diskutieren:
• Bericht der Vorstandschaft
• Bericht des Kassiers
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung Vorstand und Kassier
• Wahlen
• Verschiedenes
• Anregungen und Aussprache
Änderungen/Ergänzungen zur Tagesordnung bitte an den Vorstand. 
Wir freuen uns, Sie am Dienstag, 20. November in der Mühle begrü-
ßen zu dürfen und wünschen uns schon jetzt einen interessanten 
Abend. Interessierte Gäste heißen wir herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

Kleintierzuchtverein Langenbrettach

Lokalschau 2018 Z538 Langenbrettach 1976 e.V.
17.11. bis 18.11.2018 im Züchterheim in Langenbeutingen
Samstag, 17.11., 17.00 Uhr Schauöffnung
Sonntag, 18.11., 11.00 Uhr Schauöffnung, 16.00 Uhr Siegerehrung
Der Kleintierzuchtverein möchte Sie zur Lokalschau 2018 einladen. 
Verbringen Sie ein paar schöne Stunden bei uns. Die Veranstaltung 
ist bewirtschaftet.
Über Ihren Besuch freuen sich die Mitglieder vom Kleintier-
zuchtverein.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Holiday on Ice
„Holiday on Ice“ feiert sein 75-jähriges Jubiläum: Eisrevue mit neuer 
Show Atlantis, mit Paarlauf-Olympiasieger und Weltmeister Aljona 
Savchenko und Bruno Massot.
Termin: 26.1.2019 um 13.00 Uhr, Porsche-Arena Stuttgart
Bei genügend Teilnehmern werden wir um ca. 11.00 - 11.30 Uhr 
direkt in Brettach abgeholt. Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis 
10.12.2018 bei Gerlinde Steeb (Tel. 8062).
Der Preis beträgt 88,00 € (Busfahrt und Eintritt), zu zahlen per Über-
weisung. Infos dazu gibt es nach der Anmeldung.
Vortrag Hausapotheke
Wir treffen uns am 20.11.2018 um 19.00 Uhr in der Alten Schule. 
Frau Dannert, unsere Apothekerin vor Ort, wird uns erklären, was 
alles in die Hausapotheke gehört. Herzliche Einladung an alle inter-
essierten Frauen.

Shotokan Karate Dojo
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Neuanfänger und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich willkom-
men.
Karatespruch für November
Denke nicht ans Gewinnen, doch denke darüber nach, wie du nicht 
verlierst. Funakoshi Gichin
Training
Montag 
19.30-21.00 Uhr  Erwachsene un. Anfänger in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30-18.30 Uhr  Anfänger Kinder in der Gemeindehalle
18.30-19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00-21.30 Uhr  Erwachsene u. Anfänger in der Gemeindehalle

Vereinsmitteilungen
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Freitag
17.30-19.00 Uhr  Jugendgruppe u. Anfänger in der Bewegungshalle
19.15-20.30 Uhr  Erwachsene in der Bewegungshalle
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de

VdK Ortsverband Brettach

Adventsfeier
Liebe Mitglieder, 
wir laden zu unserer Adventsfeier am 28. November im Gemeinde-
haus in Brettach recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Kommen. Das VdK-Team.
Jetzt bundesweit einheitliche Attestformulare für Mütter und 
Väter 
Ab sofort gelten zum ersten Mal bundesweit einheitliche Attestformu-
lare für medizinische Vorsorgemaßnahmen für Mütter und Väter. Für 
Kinder mit Gesundheitsproblemen, die in der Kurmaßnahme auch 
medizinisch behandelt werden sollen, gibt es jetzt das neue Formular 
„Ärztliches Attest Kind“, informierte kürzlich das Müttergenesungs-
werk (MGW) und verwies auf die dadurch bedingten Erleichterungen. 
Weiteres unter www.muettergenesungswerk.de im Internet.
Der Sozialverband VdK erinnert daran, dass er Mitglieder bei Streit-
fällen um Mutter-Kind-Kuren, um andere Rehamaßnahmen oder um 
sonstige sozialrechtliche Leistungen juristisch vertreten kann. Die 
Büros der VdK-Sozialrechtsreferenten finden sich unter
www.vdk-bawue.de.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Chorgemeinschaft Langenbeutingen
Liederkranz / Grenzenlos / Kinderchor

Jubiläumskonzert 10 Jahre „Grenzenlos“
Popsongs statt klassischer Chorliteratur - mit dieser Schlagzeile in 
Flyer, Tageszeitung und Mitteilungsblatt warb die Chorgemeinschaft 
Langenbeutingen unter dem damaligen Vorsitz von Siegfried Bie-
dermann vor zehn Jahren für einen Chor, der unter der Leitung von 
Cornelius Weller neu gegründet werden sollte. Dem Aufruf folgten 
am 4. Juni 2008 etwa 30  musikkinteressierte Frauen und Männer 
aus Langenbeutingen und Umgebung, die offenbar auf einen solchen 
Startschuss gewartet hatten.
Für das Jubiläumskonzert „Greatest Hits“ am 17. November in der 
Langenbeutinger Talhalle wird nun seit Monaten eifrig geprobt. Sonja 
Wagenblast-Türmer, seit 2012 Dirigentin von Grenzenlos, hat einige 
der erfolgreichsten Songs der Popmusikszene ausgewählt, die an 
diesem Abend präsentiert werden. Mit dabei sind „Simply the best“, 
„Tage wie diese“, „Yellow Submarine“, „Stairway to Heaven“, „Haus 
am See“, „Sailing“ und andere. Die Sängerinnen und Sänger werden 
von einer Band begleitet, die sich aus den Musikern Christoph Beck 
(Schlagzeug), Thomas Stapf (Piano), Walter Jakob (E-Gitarre), Arnd 
Fuchs (E-Bass) zusammensetzt.
Tickets für das Konzert am 17.11. in der Langenbeutinger Talhalle 
(19.00 Uhr) gibt es im Vorverkauf im Dorfladen Langenbeutingen und 
bei Getränke Wörbach in Langenbrettach-Brettach zum Preis von 
8,- € (ermäßigt 6,- €). An der Abendkasse kosten die Karten 10,- € 
(ermäßigt 8,- €). Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.
Grenzenlos führt das Konzert ein weiteres Mal am 18.11. in der 
Authenrieth-Halle in Roigheim (17.00 Uhr) auf. Die Tickets hierfür 
gibt es zu oben genannten Preisen bei Foto-Baars in Möckmühl und 
bei der Volksbank Möckmühl-Neuenstadt sowie an der Abendkasse. 
Saalöffnung ist hier um 16.30 Uhr. 
e.r.

Musikverein Langenbeutingen

Konzert der Jugendkapelle
Am kommenden Samstag, 17.11.2018 können Sie die Jugendkapel-
le des Musikvereins Langenbeutingen live beim Doppelkonzert zum 
50-jährigen Vereinsjubiläum mit der Jugendkapelle des Musikvereins 
Heinriets erleben. Mit einer bunten Mischung moderner Blasmusik 
werden unsere Jungmusiker den ersten Teil des Konzertes in der 
Hohenriethalle in Unterheinriet gestalten. Konzertbeginn ist um 18.30 
Uhr, der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Einladung zu unserer Familienfeier 2018
Der Termin für unsere Familienfeier rückt immer näher. Am Samstag, 
24. November 2018 findet diese im Sportheim Waldhaus in Stein 
statt.
Die Saalöffnung ist um 18.00 Uhr, das Programm beginnt ca. 19.00 
Uhr. Ihr könnt also vorher in Ruhe das Abendessen genießen. Ein 
abwechslungsreiches Programm, mal heiter und mal besinnlich, 
wartet auf euch. Es werden mehrere Albvereinsmitglieder für ihre 
langjährige Treue zur Ortsgruppe geehrt.
Alle aktiven und nicht mehr aktiven Vereinsmitglieder sind zu diesem 
unterhaltsamen Abend recht herzlich eingeladen.
Bitte anmelden bis 17.11.2018 bei Fam. Kreß, Tel. 07139/8516 oder 
Fam. Ehnle, Tel. 07139/7841. Danke.

TTC Gochsen

Vorschau
Freitag, 16.11.2018
20.00 Uhr Herren 1 - TGV Eintracht Abstatt
Samstag, 17.11.2018
15.00 Uhr Mädchen 1 - Spvgg Gröningen-Satteldorf
15.00 Uhr Jungen - Spvgg Oedheim
17.30 Uhr TSV Ellhofen - Damen 2
18.00 Uhr Damen 3 - TSV Erlenbach
18.00 Uhr Damen 1 - TSV Vellberg
18.00 Uhr Herren 3 - Spvgg Oedheim 4
18.00 Uhr TSV Herbolzheim - Herren 2
18.00 Uhr Herren 4 - SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 3
18.00 Uhr Herren 5 - Spvgg Eschenau 4

Vereinsmitteilungen

Sport macht im Verein noch mehr Spaß
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Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Di., 20.11.2018, 19.30 Uhr Unterführersitzung (große Runde) 
Mi., 21.11.2018, 19.00 Uhr Ausbildungsdienst 
Do., 22.11.2018, 18.00 Uhr Grundausbildung 
Fr., 23.11.2018, 19.00 Uhr Jugend 
Weitere Informationen über das THW findest du unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de 

Sonstige
Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt

Liebe Interessierte an der Hospiz-Arbeit,
jedes Jahr im November laden wir Sie zu zwei Abendveranstaltungen 
ein, die sich mit Themen um Alter, Sterben und Tod befassen.
Wir laden Sie herzlich ein zu den folgenden Themen:
Selbstbestimmt sterben - Erfahrungen aus der Hospizarbeit
Dr. Wolfgang Engert, Diplom-Theologe, Vorsitzender Hospizver-
ein Würzburg, 16. November 2018 um 19.30 Uhr
Die Frage nach der Autonomie am Lebensende wird häufig auf den 
selbstbestimmten Todeszeitpunkt verengt. Doch das ist nach den 
Erfahrungen in der Hospizbegleitung zu kurz gegriffen. Für die Mehr-
zahl der Menschen ergeben sich auf der letzten Wegstrecke des 
Lebens andere Prioritäten. Sie wollen gut betreut, in einer liebevollen 
Umgebung und ohne Schmerzen sterben. Sie haben Wünsche, 
deren Erfüllung ihnen vielleicht noch (lebens)wichtig ist. Sie haben 
auch Sorgen, die ihnen das Sterben schwer machen. Sie haben 
Angst, vieles nicht mehr selbst zu können und auf andere angewie-
sen zu sein.
Im Vortrag geht es um folgende Fragen:
 - Was heißt „selbstbestimmt sterben“ für Schwerkranke aus der
 - Erfahrung der Hospizarbeit?
 - Wie kann Hospizbegleitung sie dabei unterstützen?

Für den Ernstfall vorsorgen - Patientenverfügung und Gesund-
heitsvollmacht
Adriano Paoli, Klinikseelsorger und Mitglied des Ethik-Komitees 
im SLK-Klinikum Heilbronn, 23. November 2018 um 19.30 Uhr
Angesichts der Möglichkeiten moderner Medizin steigt auch die 
Angst, dass in Situationen, wo wir selbst nicht mehr entscheidungs-
fähig sind, mehr geschieht als wir noch wollen. Eine Patientenverfü-
gung, verbunden mit einer Gesundheitsvollmacht, kann hier helfen, 
das Selbstbestimmungsrecht auch am Ende des Lebens oder in 
Situationen, wo wir nicht mehr in der Lage sind zu sagen, was wir 
wollen, zu wahren.
Allerdings wirft eine Patientenverfügung auch neue Fragen auf: Wie 
in gesunden Tagen wissen, was wir oft viele Jahre später in kritischen 
Situationen wirklich wollen? Wie kann ich mich absichern, dass in 
solchen Situationen wirklich das geschieht, was ich will?
An diesem Abend wollen wir uns neben rechtlichen und ethischen 
Belangen auch mit solchen Fragen auseinandersetzen und auch 
Ihren Fragen genügend Raum geben. 
Beide Vorträge finden statt im katholischen Gemeindehaus in 
Neuenstadt, Öhringer Str. 16. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Sonstige Bekanntmachungen

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

• Vitalis Gesundheitszentrum
• Couponheft Nussbaum Club
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Wie der Landkreis das Ehrenamt fördert: 

Mehr Geld für Schlossfestspiele und Volkshochschulen
Buchen. (pm/red). Über 1.800 
eingetragene Vereine und 
ehrenamtliche Gruppierun-
gen gibt es allein im Neckar-
Odenwald-Kreis. Die Bedeu-
tung dieses hohen ehrenamtli-
chen Engagements unterstrich 
Landrat Dr. Achim Brötel 
bei der jüngsten Sitzung des 
Schul-, Kultur- und Partner-
schaftsausschusses des Neckar-
Odenwald-Kreises  in der Hele-
ne-Weber-Schule Buchen. 

„Um die Strukturen zu stüt-
zen und zu fördern, hat der 
Kreis daher vor sechs Jahren 
ein eigenes Ehrenamtszent-
rum eingerichtet. Auch wenn 
es eher die Ausnahme ist, dass 
ein Landkreis ein solches Zent-
rum betreibt, bin ich über diese 
Entscheidung nach wie vor sehr 
froh“, betonte der Landrat, bevor 
Volker Noe, Leiter des Zent-
rums, die Arbeit der vergange-
nen drei Jahre vorstellte.

„Das Ehrenamt hat im Kreis 
wirklich Zukunft“
Kernaufgabe des Zentrums sei 
es, die Engagierten zu bera-
ten. Die Informationsveran-
staltungen zu einer Vielzahl 
von Themen würden von über 
450 Ehrenamtlichen pro Jahr 
besucht. „Dabei stellen wir fest, 
dass vermehrt auch junge Men-
schen zu uns kommen. Das 
Ehrenamt hat im Kreis wirk-
lich Zukunft“, sagte Noe. Beson-
ders in hochkomplexen Berei-
chen leiste das Zentrum Aufklä-
rungsarbeit. Er erinnerte an die 
Umsetzung des Führungszeug-
nisses für ehrenamtlich Tätige 
und zuletzt das Inkrafttreten der 
Datenschutzgrundverordnung. 
Auch individuell berate er im 
Rahmen der Möglichkeiten. So 
habe man beispielsweise in den 
vergangenen drei Jahren an über 
50 Satzungsänderungen mitge-
wirkt und 24 Vereinsgründun-
gen begleitet. Das Ehrenamts- 
event sei der jährliche, gut ange-
nommene Dank des Kreises für 
die freiwillige Arbeit. Fest eta-
bliert sei das Zentrum inzwi-
schen, stellte Noe fest. So könne 
man Herausforderungen an das 

Ehrenamt wie den demographi-
schen Wandel, ein geändertes 
Freizeitverhalten und Bürokra-
tisierung meistern. Dies sahen 
auch die Ausschussmitglieder 
so und bedankten sich für die 
gute Arbeit.

Gebäudesanierungen
Vor einer Herausforderung der 
baulichen Art steht der Kreis 
wiederum mit der Sanierung 
des Gebäudes D der Zentralge-
werbeschule Buchen. Dies führ-
te Dietmar Gehrig, Architekt 
des Landratsamtes, den Kreisrä-
tinnen und Kreisräten in einer 
Präsentation vor Augen. Das 
Anfang der 1970er Jahre erbau-
te Gebäude sei zwar im Innern 
laufend auf die Bedürfnisse des 
Schulbetriebs angepasst worden, 
die Außenhülle blieb aber bis-
lang unverändert. „Es ist daher 
dringend notwendig, die stark 
angegriffene Gebäudesubstanz 
zu sanieren und die Außenhül-
le energetisch zu ertüchtigen“, 
erklärte Gehrig. Die geschätzten 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
2,31 Millionen Euro. Dabei hofft 
der Kreis auf einen Zuschuss aus 
dem Kommunalen Sanierungs-
fonds Schulgebäude des Landes. 
„Bei einer Bewilligung kann von 
einer Förderung in Höhe von 
rund 800.000 Euro ausgegangen 
werden“, sagte der Landrat. Die 
Ausschussmitglieder stimmten 
der Maßnahme ohne Diskussi-
on einstimmig zu.

Schlossfestspiele und 
Volkshochschulen
Ebenfalls einstimmig befür-
wortet wurde die Erhöhung 
des jährlichen Zuschusses an 
die Schlossfestspiele Zwingen-
berg von derzeit 38.860 Euro 
auf 55.000 Euro. Damit kam der 
Ausschuss einer Bitte des För-
dervereins der inzwischen weit 
über die Kreisgrenzen bekann-
ten Festspiele nach. Begründet 
wurde der zusätzliche Geldbe-
darf unter anderem mit dem 
deutlich höheren technischen 
Aufwand, neuen Sicherheitsan-
forderungen sowie dem Erwerb 
von Urheberrechten für attrak-
tive Stücke. Anschließend blick-
te der Landrat, zugleich Vorsit-
zender des Fördervereins, auf 
die vergangene Spielzeit zurück. 
Mit fast 80 Prozent Gesamtaus-
lastung könne man mehr als 
zufrieden sein, zumal die Pro-
duktionen wieder qualitativ 
höchstes Niveau geboten hät-
ten. Ausdrücklich bedankte sich 
Brötel bei allen ehrenamtlichen 
Helfern und dabei insbesonde-
re den freiwilligen Feuerweh-
ren und dem Auto- und Motor-
sportclub Neckar und Elz, ohne 
deren Einsatz die Festspiele 
nicht durchführbar wären.
Was in der Spielzeit 2019 gebo-
ten sein wird, wollte Brötel noch 
nicht verraten. Es werde aber  
wieder eine bekannte Oper und 
ein Musical geben. Vorgestellt 
wird das Festspielprogramm am 
5. Dezember.

Erhöht wird auf Beschluss des 
Ausschusses auch der jährli-
che Zuschuss an die Volkshoch-
schulen Buchen und Mosbach 
von bislang jeweils 55.000 Euro 
auf 65.000 Euro. Die beiden 
maßgeblichen Institutionen der 
Erwachsenenbildung im Kreis 
verwiesen in ihrem Antrag auf 
steigende Kosten bei den Dozen-
tenhonoraren, Personalkosten-
steigerungen und besondere 
Anforderungen durch die Digi-
talisierung und bei der Gebäu-
deunterhaltung.
Im weiteren Verlauf der Sit-
zung beschloss der Ausschuss 
zudem, die Volks- und Chor-
musik im Kreis, wie schon in 
den vergangenen Jahren, zu för-
dern und dem Blasmusikver-
band Tauber-Odenwald-Bau-
land einen Zuschuss von 6.000 
Euro zu gewähren. Weiterhin 
informierte der Landrat, dass 
er in seiner eigenen Zuständig-
keit 3.492 Euro an Zuschüssen 
an den Chorverband Mosbach, 
1.260 Euro an den Sängerkreis 
Buchen, 528 Euro an den Chor-
verband Kurpfalz Heidelberg 
und 720 Euro an den Sänger-
bund Badisch-Franken verge-
ben habe. Die Beträge wurden 
jeweils in Abhängigkeit von der 
Zahl aktiver Mitglieder ermit-
telt. „Gern unterstützen wir 
wieder die wertvolle kulturelle 
Arbeit, die hier geleistet wird“, 
so Brötel. Ebenso gewährt der 
Kreis acht Sportgruppen mit 
überörtlicher beziehungswei-
se kreisweiter Bedeutung in 
den Sportkreisen Buchen und 
Mosbach rund 13.000 Euro als 
Zuschuss zu den Nutzungsent-
gelten für kreiseigene Hallen im 
vergangenen Jahr.
Auf Anregung von Kreisrat Joa-
chim Mellinger (SPD) legte die 
Verwaltung eine um aktuelle 
Schülerzahlen ergänzte Über-
sicht über die Schulversuche an 
den kreiseigenen Schulen vor. 
Abschließend dankte der Land-
rat Schulleiter Christof Kieser 
für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. Oberstudiendirektor 
Kieser hatte den Ausschussmit-
gliedern zu Beginn seine Schule 
vorgestellt.

Der Zuschuss an die Schlossfestspiele Zwingenberg wird von 38.860 Euro auf 
55.000 Euro erhöht.  Foto: NM/Archiv

Sport Regional

Sport regional

Politik verspricht größeres Engagement

Beschäftigung mit Tabuthema im Sport: Prävention zur sexuellen Gewalt
(pm/red). In Stuttgart fand der 
Jugendpolitische Abend der 
Baden-Württembergischen 
Sportjugend (BWSJ) zum 
Thema „Prävention zur sexu-
alisierten Gewalt“ mit den 
Jugendpolitischen Sprechern 
von B‘90/Grünen, CDU, SPD 
und FDP statt. 

Zusammen mit den Jugend-
politischen Sprechern Christi-
ne Neumann-Martin (CDU), 
Thomas Poreski (B´90/Grü-
ne), Andreas Kenner (SPD) 
und Jürgen Keck (FDP) sowie 

Vertretern von Vereinen und 
Verbänden, Verantwortlichen 
und Betroffenen wurde für das 
Thema sexualisierte Gewalt im 
Sport sensibilisiert und über 
Präventionsmaßnahmen dis-
kutiert. Neben einer Talkrunde 
mit den politischen Vertretern 
wurde eine Aktion des Formats 
„Sport Respect your Rights“ 
durchgeführt.

Sensibilisierung  
als Kernthema
Im Mittelpunkt des Abends 
stand die Sensibilisierung für 

das Thema „Prävention sexua-
lisierter Gewalt“ im Sport. Das 
stückweise tabuisierte The-
ma, insbesondere bei Kindern 
und Jugendlichen, hat in den 
vergangenen Jahren gezeigt, 
dass Baden-Württemberg kei-
ne Ausnahme für solche Vor-
fälle ist. Ziel des Abends war 
ein Einbezug der Politik und 
des organisierten Sports in die 
Diskussion um Handlungs-
möglichkeiten. Grundsätzlich 
möchte die BWSJ die politi-
sche Meinung und aktuelle 
Lage zu präventiven Maßnah-

men unter die Lupe nehmen. 
„Es war uns wichtig, herauszu-
finden, welche Stellschrauben 
noch gedreht werden können, 
um die Arbeit in den Vereinen 
zu erleichtern. Viele Vorfäl-
le in der Vergangenheit haben 
gezeigt, dass Optimierungsbe-
darf herrscht und wir uns in 
unserer Rolle als Dachorgani-
sation weiter engagieren wol-
len“, sagte Tobias Müller, Vor-
sitzender der BWSJ, die feder-
führend mit der Umsetzung 
der Prävention zur sexualisier-
ten Gewalt betraut sind. 

Andreas Kenner (SPD), Thomas Poreski (B‘90/Grünen), Christine Neumann-Martin (CDU), Uwe Baumann (Moderator), Jürgen Keck (FDP), Robert Korb (SG Kön-
dringen-Teningen) und Tobias Müller (BWSJ Vorstand) diskutierten über Präventionsmöglichkeiten. Foto: LSV BW/Martin Stollberg)

100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit

Sportjugend-Förderpreis: Bewerbung läuft
Stuttgart. (pm). Gemeinsam 
mit dem Landessportverband 
und dem Kultusministerium 
schreibt die Staatliche Toto-
Lotto GmbH den Sportjugend-
Förderpreis 2018 aus. 

Der Wettbewerb richtet sich 
an baden-württembergische 
Sportvereine mit vorbildlicher 
Jugendarbeit. Wer mitmachen 
möchte, stellt sein Projekt vor 
und schickt die Bewerbung bis 
Jahresende an Toto-Lotto. 
Prämiert werden Aktionen aus 
den Jahren 2017 und 2018. Den 
Gewinnern des Vereinswettbe-
werbs winken Preise im Gesamt-
wert von 100.000 Euro. „Unsere 

Sportvereine übernehmen eine 
wichtige gesellschaftliche Aufga-
be. Sie vermitteln jungen Men-
schen Werte wie Respekt und 

Zusammenhalt“, betont Lotto-
Geschäftsführer Georg Wacker. 
„Mit dem Sportjugend-Förder-
preis möchten wir das heraus-

ragende ehrenamtliche Engage-
ment in den Vereinen belohnen.“  
Insgesamt werden mehr als 100 
Vereine für ihr ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet. Die 
Siegerehrung findet im Mai 2019 
im Europa-Park in Rust statt.

Einsendeschluss:  
31. Dezember
Bewerbungsunterlagen gibt es 
bei den Sportorganisationen, in 
den Lotto-Annahmestellen und 
unter www.sportjugendfoerder-
preis.de. Unter dieser Adresse 
können die Bewerbungen auch 
online eingereicht werden. Ein-
sendeschluss ist der 31. Dezem-
ber 2018.

Jugendsport fördert Zusammenhalt und stärkt den sozialen Umgang. 
 Foto: dsy88/iStock/thinkstock
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Wie der Landkreis das Ehrenamt fördert: 

Mehr Geld für Schlossfestspiele und Volkshochschulen
Buchen. (pm/red). Über 1.800 
eingetragene Vereine und 
ehrenamtliche Gruppierun-
gen gibt es allein im Neckar-
Odenwald-Kreis. Die Bedeu-
tung dieses hohen ehrenamtli-
chen Engagements unterstrich 
Landrat Dr. Achim Brötel 
bei der jüngsten Sitzung des 
Schul-, Kultur- und Partner-
schaftsausschusses des Neckar-
Odenwald-Kreises  in der Hele-
ne-Weber-Schule Buchen. 

„Um die Strukturen zu stüt-
zen und zu fördern, hat der 
Kreis daher vor sechs Jahren 
ein eigenes Ehrenamtszent-
rum eingerichtet. Auch wenn 
es eher die Ausnahme ist, dass 
ein Landkreis ein solches Zent-
rum betreibt, bin ich über diese 
Entscheidung nach wie vor sehr 
froh“, betonte der Landrat, bevor 
Volker Noe, Leiter des Zent-
rums, die Arbeit der vergange-
nen drei Jahre vorstellte.

„Das Ehrenamt hat im Kreis 
wirklich Zukunft“
Kernaufgabe des Zentrums sei 
es, die Engagierten zu bera-
ten. Die Informationsveran-
staltungen zu einer Vielzahl 
von Themen würden von über 
450 Ehrenamtlichen pro Jahr 
besucht. „Dabei stellen wir fest, 
dass vermehrt auch junge Men-
schen zu uns kommen. Das 
Ehrenamt hat im Kreis wirk-
lich Zukunft“, sagte Noe. Beson-
ders in hochkomplexen Berei-
chen leiste das Zentrum Aufklä-
rungsarbeit. Er erinnerte an die 
Umsetzung des Führungszeug-
nisses für ehrenamtlich Tätige 
und zuletzt das Inkrafttreten der 
Datenschutzgrundverordnung. 
Auch individuell berate er im 
Rahmen der Möglichkeiten. So 
habe man beispielsweise in den 
vergangenen drei Jahren an über 
50 Satzungsänderungen mitge-
wirkt und 24 Vereinsgründun-
gen begleitet. Das Ehrenamts- 
event sei der jährliche, gut ange-
nommene Dank des Kreises für 
die freiwillige Arbeit. Fest eta-
bliert sei das Zentrum inzwi-
schen, stellte Noe fest. So könne 
man Herausforderungen an das 

Ehrenamt wie den demographi-
schen Wandel, ein geändertes 
Freizeitverhalten und Bürokra-
tisierung meistern. Dies sahen 
auch die Ausschussmitglieder 
so und bedankten sich für die 
gute Arbeit.

Gebäudesanierungen
Vor einer Herausforderung der 
baulichen Art steht der Kreis 
wiederum mit der Sanierung 
des Gebäudes D der Zentralge-
werbeschule Buchen. Dies führ-
te Dietmar Gehrig, Architekt 
des Landratsamtes, den Kreisrä-
tinnen und Kreisräten in einer 
Präsentation vor Augen. Das 
Anfang der 1970er Jahre erbau-
te Gebäude sei zwar im Innern 
laufend auf die Bedürfnisse des 
Schulbetriebs angepasst worden, 
die Außenhülle blieb aber bis-
lang unverändert. „Es ist daher 
dringend notwendig, die stark 
angegriffene Gebäudesubstanz 
zu sanieren und die Außenhül-
le energetisch zu ertüchtigen“, 
erklärte Gehrig. Die geschätzten 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
2,31 Millionen Euro. Dabei hofft 
der Kreis auf einen Zuschuss aus 
dem Kommunalen Sanierungs-
fonds Schulgebäude des Landes. 
„Bei einer Bewilligung kann von 
einer Förderung in Höhe von 
rund 800.000 Euro ausgegangen 
werden“, sagte der Landrat. Die 
Ausschussmitglieder stimmten 
der Maßnahme ohne Diskussi-
on einstimmig zu.

Schlossfestspiele und 
Volkshochschulen
Ebenfalls einstimmig befür-
wortet wurde die Erhöhung 
des jährlichen Zuschusses an 
die Schlossfestspiele Zwingen-
berg von derzeit 38.860 Euro 
auf 55.000 Euro. Damit kam der 
Ausschuss einer Bitte des För-
dervereins der inzwischen weit 
über die Kreisgrenzen bekann-
ten Festspiele nach. Begründet 
wurde der zusätzliche Geldbe-
darf unter anderem mit dem 
deutlich höheren technischen 
Aufwand, neuen Sicherheitsan-
forderungen sowie dem Erwerb 
von Urheberrechten für attrak-
tive Stücke. Anschließend blick-
te der Landrat, zugleich Vorsit-
zender des Fördervereins, auf 
die vergangene Spielzeit zurück. 
Mit fast 80 Prozent Gesamtaus-
lastung könne man mehr als 
zufrieden sein, zumal die Pro-
duktionen wieder qualitativ 
höchstes Niveau geboten hät-
ten. Ausdrücklich bedankte sich 
Brötel bei allen ehrenamtlichen 
Helfern und dabei insbesonde-
re den freiwilligen Feuerweh-
ren und dem Auto- und Motor-
sportclub Neckar und Elz, ohne 
deren Einsatz die Festspiele 
nicht durchführbar wären.
Was in der Spielzeit 2019 gebo-
ten sein wird, wollte Brötel noch 
nicht verraten. Es werde aber  
wieder eine bekannte Oper und 
ein Musical geben. Vorgestellt 
wird das Festspielprogramm am 
5. Dezember.

Erhöht wird auf Beschluss des 
Ausschusses auch der jährli-
che Zuschuss an die Volkshoch-
schulen Buchen und Mosbach 
von bislang jeweils 55.000 Euro 
auf 65.000 Euro. Die beiden 
maßgeblichen Institutionen der 
Erwachsenenbildung im Kreis 
verwiesen in ihrem Antrag auf 
steigende Kosten bei den Dozen-
tenhonoraren, Personalkosten-
steigerungen und besondere 
Anforderungen durch die Digi-
talisierung und bei der Gebäu-
deunterhaltung.
Im weiteren Verlauf der Sit-
zung beschloss der Ausschuss 
zudem, die Volks- und Chor-
musik im Kreis, wie schon in 
den vergangenen Jahren, zu för-
dern und dem Blasmusikver-
band Tauber-Odenwald-Bau-
land einen Zuschuss von 6.000 
Euro zu gewähren. Weiterhin 
informierte der Landrat, dass 
er in seiner eigenen Zuständig-
keit 3.492 Euro an Zuschüssen 
an den Chorverband Mosbach, 
1.260 Euro an den Sängerkreis 
Buchen, 528 Euro an den Chor-
verband Kurpfalz Heidelberg 
und 720 Euro an den Sänger-
bund Badisch-Franken verge-
ben habe. Die Beträge wurden 
jeweils in Abhängigkeit von der 
Zahl aktiver Mitglieder ermit-
telt. „Gern unterstützen wir 
wieder die wertvolle kulturelle 
Arbeit, die hier geleistet wird“, 
so Brötel. Ebenso gewährt der 
Kreis acht Sportgruppen mit 
überörtlicher beziehungswei-
se kreisweiter Bedeutung in 
den Sportkreisen Buchen und 
Mosbach rund 13.000 Euro als 
Zuschuss zu den Nutzungsent-
gelten für kreiseigene Hallen im 
vergangenen Jahr.
Auf Anregung von Kreisrat Joa-
chim Mellinger (SPD) legte die 
Verwaltung eine um aktuelle 
Schülerzahlen ergänzte Über-
sicht über die Schulversuche an 
den kreiseigenen Schulen vor. 
Abschließend dankte der Land-
rat Schulleiter Christof Kieser 
für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. Oberstudiendirektor 
Kieser hatte den Ausschussmit-
gliedern zu Beginn seine Schule 
vorgestellt.

Der Zuschuss an die Schlossfestspiele Zwingenberg wird von 38.860 Euro auf 
55.000 Euro erhöht.  Foto: NM/Archiv
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Politik verspricht größeres Engagement

Beschäftigung mit Tabuthema im Sport: Prävention zur sexuellen Gewalt
(pm/red). In Stuttgart fand der 
Jugendpolitische Abend der 
Baden-Württembergischen 
Sportjugend (BWSJ) zum 
Thema „Prävention zur sexu-
alisierten Gewalt“ mit den 
Jugendpolitischen Sprechern 
von B‘90/Grünen, CDU, SPD 
und FDP statt. 

Zusammen mit den Jugend-
politischen Sprechern Christi-
ne Neumann-Martin (CDU), 
Thomas Poreski (B´90/Grü-
ne), Andreas Kenner (SPD) 
und Jürgen Keck (FDP) sowie 

Vertretern von Vereinen und 
Verbänden, Verantwortlichen 
und Betroffenen wurde für das 
Thema sexualisierte Gewalt im 
Sport sensibilisiert und über 
Präventionsmaßnahmen dis-
kutiert. Neben einer Talkrunde 
mit den politischen Vertretern 
wurde eine Aktion des Formats 
„Sport Respect your Rights“ 
durchgeführt.

Sensibilisierung  
als Kernthema
Im Mittelpunkt des Abends 
stand die Sensibilisierung für 

das Thema „Prävention sexua-
lisierter Gewalt“ im Sport. Das 
stückweise tabuisierte The-
ma, insbesondere bei Kindern 
und Jugendlichen, hat in den 
vergangenen Jahren gezeigt, 
dass Baden-Württemberg kei-
ne Ausnahme für solche Vor-
fälle ist. Ziel des Abends war 
ein Einbezug der Politik und 
des organisierten Sports in die 
Diskussion um Handlungs-
möglichkeiten. Grundsätzlich 
möchte die BWSJ die politi-
sche Meinung und aktuelle 
Lage zu präventiven Maßnah-

men unter die Lupe nehmen. 
„Es war uns wichtig, herauszu-
finden, welche Stellschrauben 
noch gedreht werden können, 
um die Arbeit in den Vereinen 
zu erleichtern. Viele Vorfäl-
le in der Vergangenheit haben 
gezeigt, dass Optimierungsbe-
darf herrscht und wir uns in 
unserer Rolle als Dachorgani-
sation weiter engagieren wol-
len“, sagte Tobias Müller, Vor-
sitzender der BWSJ, die feder-
führend mit der Umsetzung 
der Prävention zur sexualisier-
ten Gewalt betraut sind. 

Andreas Kenner (SPD), Thomas Poreski (B‘90/Grünen), Christine Neumann-Martin (CDU), Uwe Baumann (Moderator), Jürgen Keck (FDP), Robert Korb (SG Kön-
dringen-Teningen) und Tobias Müller (BWSJ Vorstand) diskutierten über Präventionsmöglichkeiten. Foto: LSV BW/Martin Stollberg)

100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit

Sportjugend-Förderpreis: Bewerbung läuft
Stuttgart. (pm). Gemeinsam 
mit dem Landessportverband 
und dem Kultusministerium 
schreibt die Staatliche Toto-
Lotto GmbH den Sportjugend-
Förderpreis 2018 aus. 

Der Wettbewerb richtet sich 
an baden-württembergische 
Sportvereine mit vorbildlicher 
Jugendarbeit. Wer mitmachen 
möchte, stellt sein Projekt vor 
und schickt die Bewerbung bis 
Jahresende an Toto-Lotto. 
Prämiert werden Aktionen aus 
den Jahren 2017 und 2018. Den 
Gewinnern des Vereinswettbe-
werbs winken Preise im Gesamt-
wert von 100.000 Euro. „Unsere 

Sportvereine übernehmen eine 
wichtige gesellschaftliche Aufga-
be. Sie vermitteln jungen Men-
schen Werte wie Respekt und 

Zusammenhalt“, betont Lotto-
Geschäftsführer Georg Wacker. 
„Mit dem Sportjugend-Förder-
preis möchten wir das heraus-

ragende ehrenamtliche Engage-
ment in den Vereinen belohnen.“  
Insgesamt werden mehr als 100 
Vereine für ihr ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet. Die 
Siegerehrung findet im Mai 2019 
im Europa-Park in Rust statt.

Einsendeschluss:  
31. Dezember
Bewerbungsunterlagen gibt es 
bei den Sportorganisationen, in 
den Lotto-Annahmestellen und 
unter www.sportjugendfoerder-
preis.de. Unter dieser Adresse 
können die Bewerbungen auch 
online eingereicht werden. Ein-
sendeschluss ist der 31. Dezem-
ber 2018.

Jugendsport fördert Zusammenhalt und stärkt den sozialen Umgang. 
 Foto: dsy88/iStock/thinkstock
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Albert-Schweitzer-Kinderdorfverein in Waldenburg / Weihnachtsausstellung am 25. November

Weihnachtsbasar und Krippenausstellung locken mit kreativem Adventsschmuck
(es). Seit 1957 schenkt der 
Albert-Schweitzer-Kinder-
dorfverein Kindern in Not 
die Geborgenheit einer Fami-
lie. Der berühmte Tropenarzt 
und Friedensnobelpreisträger 
Albert Schweitzer übernahm 
persönlich die Patenschaft für 
das Kinderdorf. 

Die Kinderdorfeltern nehmen 
zusätzlich zu ihren eigenen 
Kindern bis zu sieben Kinder 
auf und leben als Großfamilie 
in einem Haus mit Garten auf 
dem idyllischen Kinderdorfge-
lände am Waldrand. Kinder, die 
nicht bei ihren leiblichen Eltern 
aufwachsen können, haben 
oft schwierige Lebensumstän-
de erfahren müssen. Damit die 
Kinder ihre Erlebnisse verarbei-
ten können, fördern die Kinder-
dorfeltern und pädagogischen 
Fachkräfte jedes Kind nach sei-
nen Möglichkeiten. 
„Therapeutische Hilfen, musi-
sche und künstlerische Förde-
rungen, Lernhilfen sowie Zir-
kus- und Erlebnispädagogik – 
wir begleiten und unterstützen 
die uns anvertrauten Kinder, 
damit sie einen guten Weg in 
ein selbstverantwortliches Leben 
finden. Dafür sind wir auf finan-

zielle Unterstützung angewie-
sen. Helfen Sie mit und schen-
ken Sie benachteiligten Kindern 
ein Zuhause“, so Kinderdorf-
mutter Melanie Grochalsky.

Nikolaus kommt
„Soll ich meinen Turnschuh 
oder lieber den Stiefel rausstel-
len?“ „Deine Entscheidung. Es 
gibt, was hineinpasst.“ Jedes 

Jahr am 6. Dezembers spielt sich 
dieselbe Szene ab, wie Kinder-
dorfmutter Melanie Grochals-
ky schmunzelnd erzählt. Am 
Ende stehen zehn Paar Stiefel im 
Wintergarten, die vom Nikolaus 
natürlich gut gefüllt werden. 

Adventskalender
Jedes Jahr bastelt die Kinder-
dorfmutter einen Adventska-
lender und die zehn Kinder im 
Alter von 6 bis 18 Jahren sind 
abwechselnd an der Reihe, das 
Türchen zu öffnen. Im Advent 
versammelt sich die Familie 
abends im Esszimmer. Eines der 
24 Teelichter wird angezündet 
und die Figuren von Josef und 
Maria rücken auf dem Advents-
weg ein Stück weiter in Richtung 
Krippe. Es gibt einen Plätzchen-
teller und es wird musiziert. 
Danach liest Melanie Grochals-
ky oder eines der Kinder das 
nächste Kapitel einer 24-teili-
gen Adventsgeschichte vor. 

Feste Traditionen
Weihnachten ist Familienzeit 
und die meisten Familien pfle-
gen in der Advents- und Weih-
nachtszeit feste Traditionen. 
Diese Rituale geben Halt und 
schenken Geborgenheit. „Es ist 
gerade für unsere Kinderdorf-
kinder ganz wichtig, dass sie 

spüren, ich bin in einem Umfeld, 
das berechenbar ist, und hier 
können sich Groß und Klein 
aufeinander verlassen“, bestätigt 
Melanie Grochalsky.

Weihnachtsbasar mit 
Krippenausstellung 
Das Albert-Schweitzer-Kin-
derdorf Waldenburg lädt herz-
lich zum  Weihnachtsbasar am 
Sonntag, den 25. November, von 
11.00 – 18.00 Uhr, ein. Die Kin-
derdorffamilien haben kreativen 
Adventsschmuck und liebevolle 
Geschenke gebastelt. 
In diesem Jahr werden auch die 
über 100 Jahre alten Krippensze-
nen des Betzinger Holzschnit-
zers Friedrich Geiger gezeigt. 
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. 

Kontakt
Albert-Schweitzer-Kinderdorf
Margarete-Gutöhrlein-Str. 21
74638 Waldenburg
Telefon 07942 9180-0
www.albert-schweitzer-kinder-
dorf.de

Spendenkonto
Albert-Schweitzer-Kinderdorf
VR Bank Schwäbisch Hall
IBAN DE57 6229 0110 0001 
0930 02
BIC GENODES1SHA

Der 2. Advent – bald ist Weihnachten. Fotos: es

Die Zwillinge Marie und Pia helfen beim Sternebasteln.
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Polizei (aus allen Netzen)

01522 / 1 807 110 

Feuerwehr/
Rettungsdienst 
(Fax-Vorwahl notwendig, abhängig von 
Ihrem Netzbetreiber)

T-Mobile D1/ Vodafone D2

99 0711 /216-77112

Telefonica (O2/E-Plus)

329 0711 / 216-77112

NOTHILFE-SMS
Menschen mit einer Sprach- oder Hörbehinderung haben ab sofort die 
Möglichkeit, ein Hilfeersuchen per SMS an eine Leitstelle der Polizei 
beziehungsweise des Rettungsdienstes und der Feuerwehr zu senden.
Es ist zu beachten, dass die SMS nicht an die bekannte Notrufnummer 
110 oder 112 zu senden ist!
Bitte beachten Sie, dass es bei der Übermittlung der SMS zu technisch 
bedingten Verzögerungen kommen kann.  Nutzen Sie daher, wenn 
möglich, das kostenfreie Notruf-Fax an die 110 oder 112. 

Eine geeignete Vorlage mit hilfreichen Hinweisen ist zum 
Herunterladen auf www.polizei-bw.de/notru� ax und 
auf www.im.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik 
Sicherheit/ Wichtige Rufnummern für den Notfall eingestellt. 

Wichtig beim Schreiben von SMS
Ihre Nachricht wird für ganz Baden-Württemberg zentral vom Polizeiprä-
sidium Stuttgart bzw. von der Integrierten Leitstelle Stuttgart empfangen. 
Machen Sie daher möglichst genaue Angaben zum Ereignisort, am 
besten durch Angabe der Postleitzahl! Nur so kann Hilfe an den richten 
Ort gesandt werden!
Warten Sie am Ereignisort auf die eintre� ende Polizei, die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst und machen Sie auf sich aufmerksam!
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Zeichen je nach Betreiber begrenzt 
sein kann.

Ihr Name Hinweis auf 
Hörbehinderung  
(gehörlos, schwerhörig…) 

Was ist passiert ?
(z.B. Unfall, Brand, 
Einbruch,  hil� ose 
oder verletzte Person 
usw.)

Wo ist es passiert?
(Postleitzahl, Ort, 
Straße,  Hausnummer)

Eigener Standort, 
falls dies nicht der   
Notfallort ist.

3

4

2

Polizeileitstelle

Integrierte Leitstelle 
Feuerwehr  und Rettungsdienst 

Stuttgart

Leitstelle

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

der Feuerwehr und des Rettungsdienstes 
 in Stuttgart gesandt.

Sendet die Informationen 
an die zuständige Leitstelle

Diese kommuniziert per SMS mit 
Ihnen.

Einleitung notwendiger Maßnahmen

Integrierte Leitstelle 

Die SMS (gebührenp� ichtig) wird an die  
Polizeileitstelle bzw. die Integrierte Leitstelle  

kommuniziert per SMS mit 

SMS

1SMS

Notruf-Fax 
110 oder 112
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Vorteilswelt

Die aufgeführten Sonderkonditionen unseres NussbaumClub-Partners erhalten Sie exklusiv als Leser. Preise inkl. gesetzlicher MwSt.
Unser NussbaumClub-Partner ist verantwortlich für den abgebildeten Inhalt, bei Fragen kontaktieren Sie diesen unter den angegebenen Kontaktdaten.
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Beratungszentren: Heilbronn • Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm

www.bestattungshaus-himmelblau.de

Unser Unternehmen bietet den
Menschen bei einem Todesfall
würdevolle Leistungen
zu einem guten Preis.

Wir sind der Meinung, dass
eine pietätvolle und persönliche
Beisetzung nicht viel kosten
muss.

Unser Anspruch ist es,
hilfesuchenden Menschen in
schweren Zeiten beizustehen. Anastasia Reisler

Neue Beratungsstelle

Hauptstraße 49
74196 Neuenstadt

Heilbronn •Weinsberg • Lauffen • Neckarsulm • Bad Rappenau
Bad Friedrichshall • Neuenstadt

 07139
8999813

Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Tel. 07136/9821-11
Mobil 0174/9234481

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173Stuttgart | Telefon 07114005440 |www.koenigskinder.de

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG
– Wir bringen Licht ins Dunkel –

Vorfälligkeitsentschädigung bei Hausverkauf umgehen
Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein zwin-
gender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den meisten Fäl-
len müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen. Dennoch gibt es
zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung umgehen
können: Zum einen, wenn der Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortge-
führt wird. Dies setzt allerdings das Einverständnis der Bank sowie eine
gute Bonität des Käufers voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn mithil-
fe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finanziert wird.
Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen Wert wie die
aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser Situationen auf Sie zu, müssen
Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an die Bank zahlen.

Zu hohe Vorfälligkeitsentschädigung zurückfordern: So geht’s
Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch aus-
fällt oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten Sie
fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid deshalb
am besten von einer Verbraucherschutzzentrale oder einem Fachanwalt
für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie die korrigierte
Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberechnung der Vorfällig-
keitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank Ihrer Bitte um eine Re-
duzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht nach, hilft nur noch der
Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten anfallen werden, klären Sie
am besten vorher, welche Kosten Ihre Rechtsschutzversicherung über-
nimmt, beziehungsweise wie hoch die Anwaltskosten sein werden. Denn
diese können Ihre Ersparnisse bei der Vorfälligkeitsentschädigung natür-
lich noch einmal mindern.

Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns unter:
Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711 400544-0 oder per

E-Mail: info@koenigskinder.de

Privat kauft von Privat:
Edelpelze, exkl. Uhren, Münzen, Bernsteinschmuck, Porzellan,

Tafelsilber, Zinn, Bronze und Antikes. Seriöse Barzahlung vor Ort.

Ihr Ansprechpartner Herr T. Grünholz Tel. 01573 7223252

Foto: Thinkstock/altrendo images

Foto: Thinkstock/RomoloTavani
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

10 % aufSchauspielinszenierungen
imgroßenHaus

Theater Heilbronn
Berliner Platz 1
74072 Heilbronn
Tel. 07131 563000
www.theater-
heilbronn.de

Theater Heilbronn
Das Theater Heilbronn zählt mit seinen drei Bühnen, dem
Großen Haus, dem Komödienhaus und der BOXX und ins-
gesamt 1140 Zuschauerplätzen zu den größten kulturel-
len Anziehungspunkten der Region Heilbronn-Franken.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Bei Coupon-
vorlage erhält der Karteninhaber und eine Begleitperson den Vorteil.
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www.hoergeraete-langer.de

Über 40 x in Süddeutschland!

Hauptstraße 58
74196 Neuenstadt/Kocher
Tel.: 07139 9328390

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

für eine Hörsimulation!
► Ausführlicher Hörtest
► Analysegerät 3 Tage

kostenfrei zuhause testen
► Testauswertung und

ausführliche Beratung
► Nützliches Werbegeschenk

GUTSCHEIN

#

10 % Sonderrabatt
auf eine ausführliche Verkaufswertermittlung

Brellochs Immobilien
Tel. 07133 6156
Hölderlinweg 2
74388 Talheim

info@brellochs-
immbobilien.de

Brellochs Immobilien
Ihr Immobilienmakler im Raum Heilbronn

Der Couponinhaber und seine Familienangehörigen er-
halten den Vorteil. Termine müssen telefonisch vereinbart
werden.

Immobilien

3 Zimmer, 76 m²
Wohnfläche, 4. OG,
Loggia, 380.900 €

TG auf Wunsch

Beratung und Be-
sichtigung vor Ort
nach Vereinbarung

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch im
Grünen. KfW-Effizienzhaus 55,
Energieausweis in Bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN UND ARBEITEN unter einem
Dach im Stadtquartier Neckarbogen

IM BAU unverbindl. Illustration

nur noch
eine Wohnungverfügbar

DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer . Öhringen

Jetzt Immobilien mit DS erfolgreich
und professionell verkaufen!

SONNTAG, 18. NOVEMBER
14-16 UHR

BESICHTIGUNG

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen
07941-92930 | info@dswohnbau.de | www.dswohnbau.de

Am Lindelbach 3
BRETZFELD

Moderne 4½-Zimmer-Eigentumswohnungen in zentraler
Lage! Balkon, Aufzug, Einzelgarage und viele weitere Extras!

Suche Grundstück in Neuenstadt
Junge Familie mit 2 kleinen Kindern sucht ein Baugrund-
stück in Neuenstadt und Umgebung. 07139/9375675, fami
lie.remmlinger@gmx.de

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

1 € Rabatt auf den Eintrittspreis
vonMo bis Do

CineplexNeckarsulm

Heiner-Fleischmann-Str. 10
74172 Neckarsulm

www.cineplex.de/
neckarsulm

Cineplex Neckarsulm
Ausgestattet mit modernster Digital- und 3D-
Technik bieten wir in sieben Kinosälen Platz für
rund 2000 Filmfans.

Der Vorteil ist nicht bei Sneak Previews oder anderen Sonderveranstaltun-
gen gültig sowie mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig von Montag
bis Donnerstag. Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet wer-
den. Nur der Couponinhaber und sein Partner erhalten den Vorteil.

10 % Rabatt auf Pappuhr XL
+ versandkostenfreiKult AG

Alter Schlachthof 39
76131 Karlsruhe
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren undmehr von Kult AG - das Original aus
dem Schwarzwald.

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem Code: Nuss-
baumclub18. Bitte während des Zahlungsvorgangs
eingeben! Gültig bis 31.12.18

Kult AG 

SUCHEN AB SOFORT MFA IN TZ IN NECKARSULM (W/M)

weitere Infos unter

www.dres-schreiner.de
Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten noch freie Ausbildungsplätze ab 01.09.2019 an.

Feinwerkmechaniker/in
Zerspanungstechnik

Feinwerkmechaniker/in
Werkzeugbau

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

FMF-WWF
Werkzeug- und Prototypenbau GmbH
Untere Au 2 · 74239 Hardthausen-Gochsen
Tel. 07139 4741805 · job@fmf-wwf.de · www.fmf-wwf.de

Am Sonntag, 18.11.2018
empfehlen wir

Am Freitag, 23.11.2018
„Party“ mit DJ Franky (ab 20 Uhr)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Sportgaststätte Buchsmühle

Hardthausen-Gochsen, Telefon 07139/2666
Unsere Öffnungszeiten:Mo., Mi., Do., Fr. ab 18 Uhr,

Sonntag ab 11.00 Uhr, Di. und Sa. Ruhetag

Gochsen

empfehlen wir
Wild aus heimischen Wäldern

Um Tischreservierung wird gebeten

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

GESUNDHEIT UND BEAUTY

10 % aufSchauspielinszenierungen
imgroßenHaus

Theater Heilbronn
Berliner Platz 1
74072 Heilbronn
Tel. 07131 563000
www.theater-
heilbronn.de

Theater Heilbronn
Das Theater Heilbronn zählt mit seinen drei Bühnen, dem
Großen Haus, dem Komödienhaus und der BOXX und ins-
gesamt 1140 Zuschauerplätzen zu den größten kulturel-
len Anziehungspunkten der Region Heilbronn-Franken.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person kann der Vorteil nur einmal verwendet werden. Bei Coupon-
vorlage erhält der Karteninhaber und eine Begleitperson den Vorteil.
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VERANSTALTUNGEN

Geflügelzucht J. Schulte · Telefon 05244 8914 · Fax 77247

Geflügelverkauf 2018
Langenbeutingen, FH 10.10 Uhr, Brettach, Gem.-Halle 10.20 Uhr

Zusatztermin: Donnerstag, 22.11.2018

"

"

"

"

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

* 0,50 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

Urban Priol – JahresrückblickTILT
Sonntag, 02.12.2018 · 19 Uhr · Harmonie Heilbronn

Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

3x2 Tickets
gewinnen!
Große Verlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder
Unsere Printleser sind automatischMitglied imNussbaumClub

Losungswort:
„Urban Priol“

Teilnahmeschluss:
Montag, 26.11.2018

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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Zehn abwechslungsreicheMessenwarten vom 16. bis 25. November unter demDach
des Stuttgarter Messeherbst. Einkaufen, entdecken, erleben lautet das Motto der
Messen, die mit ihrem bunten Programm garantiert keine Langeweile aufkommen
lassen. Von den neuesten Brettspielen über Küchenberatung bis zu Technikerlebnis-
sen, von Babywelt bis vegane Ernährung: Hier ist Spaß für die ganze Familie garantiert!

StuttgarterMesseherbst

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf eine Messe des Stuttgarter
Messeherbst und weiter auf „Vorteilscode einlösen“. Dort den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“
klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.stuttgarter-messeherbst.de

2 €
Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte

oder Familientageskarte)

Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

16.11.2018 - 25.11.2018

GEÖFFNET VON
Donnerstag, 15.11. bis einschl.
Sonntag, 25.11.2018

»Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471, www.weinstube-reinhard.de
– Flaschenwein-Verkauf –

 »Weinstube«
ist täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

FREITAG

Hirschbraten

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT
für Samstag, 17.11.18 und Mittwoch, 21.11.18
Gefüllter Schweinebraten kg 8,00 €
Schweinefilet kg 11,00 €
Siedfleisch kg 7,00 €
Maultaschen, eigene Herstellung kg 9,00 €
Weißwurst kg 8,50 €
Fleischkäse alle Sorten kg 8,50 €
Gekochter Schinken kg 12,00 €

polsterwelt Obereisesheim GmbH | Silcherstraße 21–23
74172 Neckarsulm-Obereisesheim | Telefon 07132 3406929
Mo. – Fr. 10 –19 Uhr · Sa. 10 –16 Uhr | www.polsterwelt-obereisesheim.de

polsterwelt
obereisesheim

Jubiläumsangebote
Jubiläumsrabatt

Angebot vom 12.11. bis 17.11.2018
Schweine-Stielkotelett, auch mariniert
– Tiere aus Freiluftstall – 100 g 0,85 €
Schweinekrustenbraten/-Braten a.d. Keule
– Tiere aus Freiluftstall – 100 g 0,90 €
Würzige, frische Weißwürste
„Münchner Art“ 100 g 0,98 €
Saftiger Bierschinken 100 g 1,10 €
Bio-Käse „Wilder Bernd“ 100 g 1,95 €

Das Besondere diese Woche:
Frische Hähnchen u. -teile aus bäuerlicher Aufzucht

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de

Neudenau / Schefflenz

Die schlaue Alternative. Bei uns.

*Bei Abnahme einer Palette im Aktionszeitraum
15. November - 15. Dezember 2018

- nur solange Vorrat reicht!

Tel. 06293 / 795800
www.soehner-gmbh.de

Heizöl Diesel Fragen Sie die aktuellen Preise bei uns an!

Wir schenken Ihnen:
40 kg Holzbriketts*

Holzbriketts
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Das Team von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort
unter folgender neuen Telefonnummer zu erreichen:

07264 70246-0
Durchwahlen Ihrer persönlichen Ansprechpartner/in-
nen können wie bisher verwendet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Das Team von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH 
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort 

 neuen Telefonnummer zu erreichen: 

      07264 70246-0
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„Anzeige“

Mehr Licht für privateWohnträume
Das Glasbauzentrum in Fellbach
bringt viel Helligkeit und Freundlich-
keit in die eigenen vier Wände. Die
von den Fellbacher Spezialisten ge-
planten und umgesetzten Winter-
gärten, Glasanbauten, Terrassendä-
cher, Markisen und Glastüren sind
ein Traum

Fellbach: Hartmut Palmer kennt
sich aus. Sein Wintergarten-Zen-
trum steht seit 1998 für höchstes
handwerkliches Geschick im Um-
gang mit Glas. Die sehenswerte
Ausstellung des Handwerksbe-
triebes hat sich im Laufe der Jahre
auf über 1000 Quadratmeter ent-
wickelt.

Das Fellbacher Wintergarten-
Zentrum, das heute Glasbauzen-
trum heißt, ist leicht zu finden. Es
liegt gegenüber dem berühmten,
kaum zu übersehenden und noch
immer im Bau befindlichen „Ge-
wa-Tower!

Die Angebotsvielfalt, die sich
dem Besucher im Glasbauzen-
trum bietet, ist gewaltig: Winter-
gärten, Balkone, Haustüren, Vor-
dächer, Fenster, Glasfassaden und
Dachverglasungen prägen das
Sortiment des Meisterbetriebs.
Hartmut Palmer zählt in einem
Interview die Stärken seines Un-
ternehmens auf: „Wir sind im

Großraum Stuttgart der kom-
pletteste Anbieter unserer Bran-
che.“ Spezialisiert sei das Glas-

bauzentrum auch auf den
luxuriösen, wirklich exklusiven
Fensterbau. Verglasungen mit
einem geringen Rahmenanteil
können angeboten werden.
25 qualifizierte Mitarbeiter küm-
mern sich um die Wünsche und
Aufträge der Kunden. Handwer-

ker, Architekten und Bauherren
arbeiten beim Glasbauzentrum
Hand in Hand. Alle Arbeiten am

Boden, Wand und Decke werden
von der hauseigenen Abteilung
überommen. Wir bieten die Ge-
samtleistung aus einer Hand vom
Rohbau bis zum Innenausbau.
Die Zusammenarbeit ist perfekt
und die barrierefreie Ausstellung
eine Wucht.

Das Glasbauzentrum, DasWintergarten-Zentrum GmbH
Waiblinger Str. 124, 70734 Fellbach, Tel. 0711 /9805-90, info@glasbauzentrum.com
www.glasbauzentrum.com
Öffnungszeiten:Montag- Freitag 10.00-18.00 Uhr, Samstags 10.00-16.00 Uhr
Sonntags 13.00-16.00 Uhr (keine Beratung und kein Verkauf)

INFO

Schlüsselfertig vom Glasbauspezialisten. Foto: o.H:

und laden Sie herzlich ein zu unserem Festprogramm in Fellbach

Wir feiern am 16. | 17. und 18. November 2018

•Weinsafari mitWeingut Kern
•Weinverkostung & Fingerfood
• Jeder Besucher erhält ein Gratis-Los für
unsere große Tombola mit vielen Gewinnen
•„Da-feiere-ich-mit“- Gewinnspiel“
mit vielen tollen Preisen, z.B. ein Kurzurlaub
oder exklusive Glasbauzentrum-Wertgutscheine
• Jubiläums-Editions-Sortiment
• Kindermalwettbewerb

Freitag, 16.11.2018
18.00 Uhr, Fachvortrag: NachhaltigerWärmezugewinn imWintergarten- und
Glasbau. Glasbauten sicher und schlüsselfertig bauen.

Samstag, 17.11.2018 Öffnungszeit 10.00-17.00 Uhr
Hausmesse mitWerksspezialisten der Bereiche: Glasbau,Wintergartenbau,
Terrassendachbau, Fensterbau, Sonnenschutz, Heizung imWintergarten,
Terrassenheizer.
15.00 Uhr, Fachvortrag: Siehe oben.

Sonntag, 18.11.2018 Öffnungszeiten 13.00- 16.00 Uhr
Schausonntag mitWerksspezialisten der Bereiche: Glasbau,Wintergartenbau,
Terrassendachbau, Fensterbau, Sonnenschutz, Heizung imWintergarten,
Terrassenheizer.
15.00 Uhr, Fachvortrag: Siehe oben.
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das glasbauzentrum

Verwöhnen Sie ihren
Gaumen in außerge-
wöhnl icher Atmosphäre
und traumhaft winter-
l ichem Ambiente .

Neudeck 21 | 74243 Langenbrettach
0794691600 | info@kueffner-hof.de

Fr isch zubere i tete
Speisen mi t
Front-Cooking

Reserv ierung
erforder l ich !

SONNTAGSBRUNCH
AUF DEM KÜFFNER HOF

26,90
p.Per

s.

25.11. | 2.12. | 9.12. | 16.12. von 10 bis 15 Uhr

weitere Infos auf
Facebook und
kueffner-hof.de


